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Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung zuerst!
Liebe Kundin, lieber Kunde,
Wir wünschen uns, dass unser Produkt, das in modernen Betrieben hergestellt wurde und strikte 
Qualitätskontrollen durchlaufen hat, zu Ihrer vollsten Zufriedenheit funktioniert und Ihnen lange 
Zeit Freude bereitet.
Bitte lesen Sie daher die gesamte Bedienungsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie das Gerät 
benutzen. Bewahren Sie die Anleitung gut auf, damit Sie später darin nachlesen können. Falls 
Sie das Gerät verkaufen oder verschenken, vergessen Sie bitte nicht, die Anleitung ebenfalls 
mitzugeben.

Die Bedienungsanleitung hilft Ihnen, Ihr neues Gerät 
schnell und sicher zu bedienen.
• Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung, bevor Sie Ihr Gerät aufstellen und benutzen.
• Halten Sie sich immer an die Sicherheitshinweise.
• Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung gut auf, damit Sie später darin nachlesen können. 
• Lesen Sie auch die weiteren Dokumente, die eventuell mit dem Gerät geliefert wurden.
Beachten Sie, dass diese Bedienungsanleitung für verschiedene Modelle geschrieben wurde. 
Unterschiede zwischen den verschiedenen Modellen werden natürlich in der Anleitung erwähnt. 

Die Symbole
In der Bedienungsanleitung verwenden wir folgende Symbole:
 

  Anleitung lesen.

C Wichtige Informationen oder nützliche Tipps zum Gebrauch.

A Warnung vor gefährlichen Situationen, die Verletzungen oder Sachschäden bewirken 

können.

B Warnung vor Stromschlägen.

 Warnungen vor Brandgefahr. 

 Warnungen vor heißen Flächen.
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Dieses Gerät ist mit dem Symbol zur selektiven Behandlung von Elektro- und Elektronikausstattungen 
gekennzeichnet. Dies bedeutet, dass das ausgediente Gerät gemäß der EG-Richtlinie 2002/96 zwecks 
Zerlegen oder Recycling von einem selektiven Sammelsystem erfasst werden muss, um jegliche 
Auswirkungen auf die Umwelt zu reduzieren
Weitere Auskünfte können von den zuständigen örtlichen oder landesweiten Behörden erhalten werden.
Nicht selektiv behandelte Elektronikprodukte können auf Grund der in ihnen enthaltenen Schadstoffe für 
die Umwelt und die menschliche Gesundheit schädlich sein.
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1 Wichtige Hinweise zu Ihrer Sicherheit
In diesem Abschnitt finden Sie wichtige 
Sicherheitshinweise, die Sie vor Verletzungen 
und Sachschäden bewahren. Bei 
Nichtbeachtung dieser Anweisungen erlischt 
die Garantie.

Allgemeine 
Sicherheitshinweise
• Stellen Sie das Gerät niemals auf 

Teppichboden und ähnlichen Unterlagen 
auf; andernfalls kann die Maschine nicht 
richtig belüftet werden und sich dadurch 
überhitzen. Dies kann zu Problemen mit 
Ihrem Gerät führen.

• Benutzen Sie das Gerät nicht, falls 
Netzkabel oder Netzstecker beschädigt 
sind. Wenden Sie sich an den 
autorisierten Kundendienst.

• Verändern Sie den Netzstecker des 
Gerätes nicht. Falls sich der Netzstecker 
nicht in die Steckdose einstecken lassen 
sollte, lassen Sie die Steckdose von 
einem qualifizierten Elektriker gegen eine 
passende austauschen.

• Berühren Sie den Stecker niemals mit 
feuchten oder gar nassen Händen! 
Ziehen Sie den Netzstecker niemals am 
Kabel aus der Steckdose: Fassen Sie 
grundsätzlich den Stecker selbst.

• Schließen Sie das Gerät an eine 
geerdete, mit einer passenden Sicherung 
abgesicherte Steckdose an – orientieren 
Sie sich dabei an der Tabelle mit 
technischen Daten.

• Das Netzkabel des Gerätes ist mit 
einem entsprechenden Leiter und einem 
Erdungsstecker ausgestattet.  Dieser 
Stecker muss in eine gemäß lokalen 
Vorschriften und Richtlinien installierte und 
geerdete Steckdose eingesteckt werden. 
Ein geerdeter Anschluss verringert die 
Stromschlaggefahr, da Elektrizität im Falle 
einer Fehlfunktion oder eines Ausfalls 
über einen geringen Widerstand abfließen 
kann. Lassen Sie das Gerät grundsätzlich 
von einem qualifizierten Elektriker erden. 
Wenden Sie sich an einen qualifizierten 
Elektriker oder Wartungstechniker, 

falls Zweifel an der ordnungsgemäßen 
Erdung des Gerätes bestehen. Unser 
Unternehmen haftet nicht bei Schäden, 
die durch nicht ordnungsgemäße Erdung 
entstehen.

• Bei Aufstellung, Wartung, Reinigung und 
Reparatur sollte der Netzstecker des 
Gerätes stets gezogen sein.

• Lassen Sie Aufstellung und Reparaturen 
grundsätzlich nur durch den autorisierten 
Kundendienst ausführen. Der Hersteller 
haftet nicht bei Schäden, die durch das 
Einwirken nicht autorisierter Personen 
verursacht werden.

• Verwenden Sie keine Elektrogeräte im 
Inneren des Gerätes.

• Schließen Sie den Luftauslass des 
Gerätes nicht an Kamine an, durch die 
Verbrennungsrückstände von Geräten 
geleitet werden, die mit Gas oder anderen 
Kraftstoffen arbeiten.

• Damit keine Gefährdungen durch den 
Rückfluss von Verbrennungsgasen 
einschließlich offenen Flammen in 
den Raum entstehen, muss für eine 
angemessene Belüftung gesorgt werden.

• Textilien, die mit Benzin, chemischen 
Reinigungsmitteln oder anderen 
brennbaren oder gar explosiven 
Materialien gereinigt oder damit 
verunreinigt wurden, dürfen nicht mit dem 
Gerät getrocknet werden, da brennbare 
oder explosive Dämpfe entstehen können.

• Trocknen Sie keine mit Chemikalien 
gereinigten Textilien mit Ihrem 
Wärmepumpentrockner.

• Unterwäsche mit Metalleinlagen 
(z. B. BHs) sollten nicht im 
Wärmepumpentrockner getrocknet 
werden. Der Wärmepumpentrockner 
kann beschädigt werden, falls sich 
Metalleinlagen im laufenden Betrieb lösen.

• Versuchen Sie niemals, das Gerät 
selbst zu reparieren! Verzichten Sie auf 
eigenmächtige Reparaturen und den 
Austausch von Teilen, auch wenn Sie 
sich dazu in der Lage fühlen. Führen Sie 
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solche Tätigkeiten nur dann aus, wenn 
diese ausdrücklich in der Bedienungs- 
oder Wartungsanleitung empfohlen 
werden. Andernfalls bringen Sie Ihr Leben 
und das Leben anderer Personen in 
Gefahr.

• Bei Fehlfunktionen, die sich nicht mit Hilfe 
der Bedienungsanleitung und nicht ohne 
Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise 
beseitigen lassen, schalten Sie das Gerät 
ab, ziehen den Netzstecker und wenden 
sich an den autorisierten Kundendienst.

• Greifen Sie nicht in das Gerät, solange sich 
die Trommel bewegt.

• Nutzen Sie keine Verlängerungskabel, 
keine Mehrfachsteckdosen oder 
Adapter zum Anschluss des 
Wärmepumpentrockners an die 
Stromversorgung; es besteht eine gewisse 
Stromschlaggefahr.

• Achten Sie unbedingt darauf, dass beim 
Reinigen des Gerätes kein Wasser darauf 
gelangt! Es besteht Stromschlaggefahr!

 Der letzte Schritt des Trocknungszyklus 
(die Abkühlphase) erfolgt ohne 
Wärmezufuhr, damit Textilien nicht 
beschädigt werden. Falls Sie die Gerätetür 
vor Abschluss der Abkühlphase öffnen, 
entweicht heißer Dampf.

A Halten Sie den Wärmepumpentrockner 
niemals vor Abschluss des jeweiligen 
Programms an. Falls dies unbedingt 
erforderlich sein sollte, nehmen Sie 
sämtliche Wäsche möglichst schnell 
heraus und breiten diese an einem 
geeigneten Ort aus, damit sich die Hitze 
schnell verflüchtigt. 

• Reinigen Sie den Fusselfilter vor oder 
nach jedem Einsatz. Benutzen Sie den 
Wärmepumpentrockner niemals ohne 
eingesetzten Fusselfilter.

• Reinigen Sie das Innere und den 
Abluftschlauch des Gerätes regelmäßig. 
Achten Sie darauf, dass sich keine 
Fasern, kein Staub und keine sonstigen 
Verschmutzungen am Luftauslass oder in 
der Nähe ansammeln.

• Das Netzkabel muss nach der Aufstellung 
frei zugänglich bleiben.

• Trocknen Sie keine ungewaschenen 
Textilien im Wärmepumpentrockner.

• Textilien, die mit Speiseöl, Azeton, 
Alkohol, Benzin, Kerosin, Fleckentferner, 
Terpentin, Paraffin oder Paraffinentferner 
verunreinigt wurden, müssen zunächst 
mit reichlich Reinigungsmittel in heißem 
Wasser gewaschen werden, bevor sie 
im Wärmepumpentrockner getrocknet 
werden dürfen.

• Artikel wie Schaumgummi (Latexschaum), 
Duschhauben, wasserdichte 
Textilien, gummierte Textilien sowie 
Kleidungsstücke oder Kissen mit 
Schaumstoffeinlagen sollten nicht im 
Wärmepumpentrockner getrocknet 
werden.

• Benutzen Sie keine Weichmacher oder 
Produkte gegen statische Aufladungen, 
sofern diese nicht ausdrücklich zur 
Verwendung in Wärmepumpentrockner 
geeignet sind.

• Verwenden Sie Weichmacher, 
Antistatikprodukte und dergleichen 
grundsätzlich streng nach Anleitung des 
Herstellers.

• Stellen Sie das Gerät nicht hinter 
verschlossenen Türen, Schiebetüren und 
nicht hinter Türen auf, die sich gegen 
das Gerät öffnen und dagegen stoßen 
können.

• Stellen Sie das Gerät nicht an Orten auf, 
an denen es Umwelteinflüssen ausgesetzt 
wird.

• Ihr Gerät sollte nur bei 
Umgebungstemperaturen zwischen 5 und 
35 °C eingesetzt werden. Bei anderen 
Betriebsbedingungen kann die Leistung 
des Gerätes stark nachlassen; es kann 
sogar zu Beschädigungen kommen.

• Versuchen Sie niemals, die 
Bedingungselemente zu manipulieren.

• Ziehen Sie den Netzstecker, wenn Sie das 
Gerät nicht benutzen.

• Entfernen Sie die Gerätetür, bevor Sie den 
Wärmepumpentrockner entsorgen.

• Überprüfen Sie sämtliche Textilien auf 
vergessene Feuerzeuge, Münzen, 
Metallteile, Nadeln, usw. und entfernen 
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Sie diese, bevor Sie die Textilien in das 
Gerät geben.

• Achten Sie darauf, dass keine Haustiere 
in das Gerät steigen können. Schauen Sie 
vor jedem Einsatz sicherheitshalber in der 
Trommel nach.

• Achten Sie darauf, dass bei 
Wartungsarbeiten ausschließlich 
Originalteile und Zubehör verwendet 
werden.

• Stützen Sie sich nicht auf der geöffneten 
Gerätetür ab. Das Gerät kann umkippen.

• Schalten Sie das Gerät nach Ablauf des 
Trocknungsprogramms immer mit der 
Ein-/Austaste ab. Schalten Sie das Gerät 
auch grundsätzlich aus, wenn Sie es nicht 
benutzen. Halten Sie die Gerätetür im 
laufenden Betrieb stets geschlossen.

Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
• Dieses Produkt wurde für den reinen 

Hausgebrauch entwickelt. Es darf nicht 
für andere Zwecke eingesetzt werden.

• Das Gerät darf nur zum Trocknen 
von Textilien verwendet werden, die 
entsprechend gekennzeichnet sind.

• Trocknen Sie nur in der 
Bedienungsanleitung erwähnte Textilien 
im Wärmepumpentrockner.

• Dieses Gerät darf nicht von Personen 
(einschließlich Kindern) benutzt werden, 
die unter körperlichen oder geistigen 
Einschränkungen leiden oder denen es 
an der nötigen Erfahrung im Umgang mit 
solchen Geräten mangelt. Eine Ausnahme 
kann gemacht werden, wenn solche 
Personen ständig beaufsichtigt werden 
und/oder gründlich in der Verwendung 
des Gerätes unterwiesen wurden.

Sicherheit von Kindern
• Elektrogeräte können eine Gefahr für 

Kinder darstellen. Halten Sie Kinder im 
laufenden Betrieb vom Gerät fern. Lassen 
Sie Kinder nicht mit dem Gerät spielen.

• Lassen Sie Kinder auf keinen Fall auf oder 
in das Gerät klettern.

• Schließen Sie die Gerätetür, wenn Sie den 
Raum verlassen.

• Verpackungsmaterialien können für 

Kinder gefährlich werden. Halten Sie 
Verpackungsmaterialien von Kindern fern, 
entsorgen Sie solche Materialien gemäß 
örtlichen Entsorgungsvorschriften.
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2 Installation

Lassen Sie das Gerät vom autorisierten 
Kundendienst in Ihrer Nähe installieren. 
Bereiten Sie Stromversorgung und 
Wasserablauf entsprechend vor, bevor Sie 
sich an den autorisierten Kundendienst 
wenden. Lassen Sie die nötigen Arbeiten 
bei Bedarf durch eine qualifizierte Fachkraft 
ausführen.

C Vorbereitungen des Aufstellungsortes, 
des elektrischen Anschlusses und des 
Wasserablaufs liegen in Ihren Händen.

B Aufstellung und elektrischer Anschluss 
des Gerätes müssen vom autorisierten 
Kundendienst ausgeführt werden. Der 
Hersteller haftet nicht bei Schäden, die 
durch das Einwirken nicht autorisierter 
Personen verursacht werden.

A Schauen Sie sich das Gerät vor der 
Installation genau an, achten Sie 
auf Defekte. Falls Defekte vorliegen, 
lassen Sie das Gerät nicht installieren. 
Beschädigte Geräte stellen immer ein 
Sicherheitsrisiko dar.

A Lassen Sie den Wärmepumpentrockner 
mindestens 12 Stunden lang unbewegt 
stehen, bevor Sie das Gerät einschalten.

Der richtige Aufstellungsort
• Stellen Sie das Gerät auf einer stabilen, 

ebenen Unterlage auf. 
• Der Wärmepumpentrockner ist schwer. 

Versuchen Sie nicht, das Gerät alleine zu 
transportieren.

• Benutzen Sie das Gerät an einem gut 
belüfteten, staubfreien Ort.

• Blockieren Sie nicht die 
Ventilationsöffnungen an der 
Vorderseite und unter dem Gerät; z. 
B. durch langflorige Teppiche oder 
Holzeinfassungen.

• Stellen Sie das Gerät nicht hinter 
verschlossenen Türen, Schiebetüren und 
nicht hinter Türen auf, die sich gegen 
das Gerät öffnen und dagegen stoßen 
können.

• Das Gerät sollte nach der Installation nicht 
mehr verrückt werden. Achten Sie bei der 

Aufstellung darauf, dass nichts gegen die 
Rückwand stößt (z. B. Wasseranschlüsse, 
Steckdosen und dergleichen).  Wählen 
Sie einen Aufstellungsort, an dem das 
Gerät permanent steht und nicht mehr 
verrückt werden muss.

• Sorgen Sie für einen Abstand von 
mindestens 1,5 cm zwischen den Kanten 
des Gerätes und anderen Möbelstücken.

B Stellen Sie das Gerät nicht auf das 
Netzkabel.

Transportsicherungen 
entfernen

A Entfernen Sie die Transportsicherungen, 
bevor Sie das Gerät zum ersten Mal 
benutzen.

1. Öffnen Sie die Gerätetür.
2. Im Inneren der Trommel finden Sie einen 

Kunststoffbeutel mit Schaumstoff darin. 
Fassen Sie diesen an der mit XX XX 
markierten Stelle.

3. Ziehen Sie den Kunststoffbeutel zu sich 
hin heraus; dadurch entfernen Sie die 
Transportsicherungen.

A Vergewissern Sie sich, dass kein Teil der 
Transportsicherungen in der Trommel 
verblieben ist.

Untertischinstallation
• Bei entsprechendem Platzangebot 

kann das Gerät auch unterhalb einer 
Arbeitsplatte installiert werden.

A Benutzen Sie den Wärmepumpentrockner 
niemals ohne Oberteil.
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So schließen Sie den 
Wasserablaufschlauch an:
1.  Ziehen Sie den Schlauch mit der Hand 

aus dem Gerät. Holen Sie den Schlauch 
grundsätzlich nur mit den Händen heraus, 
benutzen Sie keinerlei Werkzeuge dafür. 

2.  Schließen Sie ein Ende des separat 
gelieferten Ablaufschlauches an der Stelle 
an, an der Sie den Schlauch im letzten 
Schritt entfernt haben.

3.  Verbinden Sie das andere Ende des 
Wasserablaufschlauches direkt mit dem 
Wasserablauf (Abfluss) in der Wand oder 
am Waschbecken. 

A Bei sämtlichen Anschlussvarianten 
muss der Schlauch grundsätzlich 
gesichert werden. Ansonsten kann es zu 
Überschwemmungen kommen, falls sich 
der Schlauch beim Wasseraustritt lösen 
sollte.

C Der Ablaufschlauch sollte in einer Höhe 
von maximal 80 cm angeschlossen 
werden.

C Achten Sie darauf, dass nicht auf 
den Wasserablaufschlauch getreten 
werden kann und dass der Schlauch 
nicht zwischen Ablauf und Maschine 
eingeklemmt wird.

Füße einstellen
Damit Ihr Gerät leise und vibrationsfrei 
arbeiten kann, muss es absolut gerade und 
ausbalanciert stehen. Sie balancieren das 

Trocknertiefe 60 cm 54 cm

Artikelnummer 
Untertisch-

Installationsbauteil
2979600100 2973600100

• Lassen Sie mindestens 3 cm Platz 
zwischen Seitenwänden/Rückwand 
des Gerätes und angrenzenden 
Gegenständen frei, wenn Sie das Gerät 
unter einer Arbeitsplatte oder in einem 
Schrank installieren.

Aufstellung auf der 
Waschmaschine
• Wenn das Gerät auf einer 

Waschmaschine aufgestellt werden 
soll, benötigen Sie ein Passstück. 
Das Passstück (2977200100 
weiß/2977200400 grau) muss vom 
autorisierten Kundendienst angebracht 
werden.

• Das Gesamtgewicht der Waschmaschine-
Wärmepumpentrockner-Kombination 
kann – bei voller Beladung – durchaus 
180 kg erreichen. Stellen Sie die Geräte 
daher unbedingt auf einem soliden Boden 
auf, der die Last problemlos tragen kann!

Wasserablauf anschließen
Bei Geräten, die mit einem Kondensator 
ausgestattet sind, sammelt sich das beim 
Trocknen anfallende Wasser im Wassertank. 
Das gesammelte Wasser sollte nach jedem 
Trocknen abgelassen werden.
Sie können das gesammelte Wasser auch 
direkt über den mitgelieferten Ablaufschlauch 
ablaufen lassen, statt den Wassertank 
regelmäßig zu leeren.
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Gerät aus, indem Sie die Füße entsprechend 
einstellen.
Stellen Sie die Füße (durch Drehen) so ein, 
dass die Maschine absolut gerade und 
wackelfrei steht.

C Drehen Sie die Einstellfüße niemals 
komplett aus ihrer Halterung heraus.

Elektrischer Anschluss
Schließen Sie das Gerät an eine geerdete, 
mit einer passenden Sicherung abgesicherte 
Steckdose an – orientieren Sie sich dabei 
an der Tabelle mit technischen Daten. Unser 
Unternehmen haftet nicht bei Schäden, 
die durch nicht ordnungsgemäße Erdung 
entstehen.
• Der Anschluss muss gemäß lokal gültiger 

Vorschriften erfolgen.
• Das Netzkabel muss nach der Aufstellung 

frei zugänglich bleiben.
• Hinweise zu Betriebsspannung und 

erforderlichen Sicherungen finden Sie im 
Abschnitt „Technische Daten“. Wenn Ihre 
Stromversorgung mit einer geringeren 
als einer 10 A-Sicherung ausgestattet 
ist, lassen Sie eine 10 A-Sicherung durch 
einen qualifizierten Elektriker installieren.

• Die angegebene Spannung muss mit der 
Spannung Ihrer lokalen Stromversorgung 
übereinstimmen.

• Verzichten Sie auf Verlängerungskabel 
und Mehrfachsteckdosen.  

•  Hauptsicherung und Schalter müssen 
einen minimalen Kontaktabstand von 3 
mm aufweisen.

B Beschädigte Netzkabel müssen 
durch den autorisierten Kundendienst 
ausgetauscht werden.

B Das Gerät darf vor Abschluss der 
Reparatur keinesfalls betrieben werden! 
Es besteht Stromschlaggefahr!

Erste Inbetriebnahme
Vergewissern Sie sich vor dem Einschalten 
des Gerätes, dass sämtliche Vorbereitungen 
gemäß den Abschnitten „Wichtige Hinweise 
zu Ihrer Sicherheit“ und „Installation“ erledigt 
wurden.

Verpackungsmaterial 
entsorgen
Verpackungsmaterialien können für 
Kinder gefährlich werden. Lagern Sie 
Verpackungsmaterialien daher an einem 
sicheren Ort und außerhalb der Reichweite 
von Kindern.
Das Verpackungsmaterial Ihres Gerätes wurde 
aus recyclingfähigen Materialien hergestellt. 
Achten Sie auf die richtige Entsorgung gemäß 
der an Ihrem Wohnort gültigen Vorschriften. 
Verzichten Sie auf eine Entsorgung mit dem 
regulären Hausmüll.

Gerät transportieren
1. Ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie 

das Gerät transportieren.
2. Trennen Sie Wasser- und 

Kaminanschlüsse, sofern vorhanden.
3. Lassen Sie sämtliches Wasser vollständig 

aus dem Gerät auslaufen.

A Wir empfehlen, das Gerät aufrecht zu 
transportieren. Falls ein Transport in 
aufrechter Position nicht möglich sein 
sollte, sollte das Gerät – von vorne 
betrachtet – zur rechten Seite geneigt 
transportiert werden. Lassen Sie das 
Gerät an seinem neuen Aufstellungsort 12 
Stunden lang unbewegt stehen, bevor Sie 
es einschalten.

Altgeräte entsorgen
Entsorgen Sie Ihre Altgeräte auf 
umweltfreundliche Weise.
Ihr Händler und Ihre Sammelstellen vor Ort 
vor Ort informieren Sie über die richtige 
Entsorgung Ihres Gerätes.
Damit Kinder nicht gefährdet werden, 
schneiden Sie das Netzkabel ab und machen 
den Verriegelungsmechanismus der Gerätetür 
unbrauchbar, bevor Sie das Gerät entsorgen.
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Technische Daten

DE

Höhe (verstellbar) 84,6 cm

Breite 59,5 cm

Tiefe 59,8 cm

Füllmenge (max.) 7 kg

Nettogewicht (mit Kunststoff-Fronttür) 49 kg

Nettogewicht (mit Glas-Fronttür) 51,5 kg

Spannung

Siehe TypenschildAnschlussleistung

Modelnummer

Das Typenschild finden Sie hinter der Tür des Trockners.

Hinweise zu Geräuschen
C Ein gelegentliches, summendes Geräusch 

wird vom Kompressor erzeugt und ist 
völlig normal.

C Im Betrieb gesammeltes Wasser wird 
in den Wassertank gepumpt. In dieser 
Phase sind Arbeitsgeräusche der Pumpe 
völlig normal.
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Hinweise zum Energiesparen
Auf folgende Weise setzen Sie Ihr 
Gerät besonders umweltschonend und 
energiesparend ein:
• Wählen Sie ein geeignetes 

Trocknungsprogramm für Ihre Wäsche, 
überladen Sie das Gerät nicht.

• Schleudern Sie sämtliche Textilien beim 
Waschen mit der höchstmöglichen 
Drehzahl. Dadurch verkürzt sich die 
Trocknungszeit, der Energieverbrauch 
sinkt.

• Trocknen Sie Wäschestücke des gleichen 
Typs gemeinsam.

• Halten Sie sich bei der Programmauswahl 
an die Bedienungsanleitung.

• Sorgen Sie dafür, dass ausreichend 
Platz an der Vorderseite und Rückseite 
des Gerätes verbleibt, damit die Luft frei 
zirkulieren kann. Achten Sie darauf, die 
Belüftungsöffnungen an der Vorderseite 
des Gerätes nicht zu blockieren.

• Öffnen Sie die Gerätetür im Betrieb nur 
dann, wenn es wirklich notwendig ist. 
Falls Sie die Tür unbedingt öffnen müssen, 
achten Sie darauf, dass die Tür nicht 
lange geöffnet bleibt.

• Geben Sie während des Trocknens keine 
weitere (feuchte) Wäsche hinzu.

• Beim Trocknen lösen sich Fusseln und 
einzelne Fasern von der Wäsche. Diese 
Rückstände sammeln sich im Fusselfilter. 
Reinigen Sie den Fusselfilter vor oder 
nach jedem Einsatz.

• Reinigen Sie die Filterschublade 
regelmäßig: Entweder dann, wenn das 
Filterschublade-reinigen-Hinweissymbol 
aufleuchtet, oder nach jedem fünften 
Einsatz.

• Sorgen Sie beim Trocknen für eine gute 
Belüftung des Raumes, in dem der 
Wärmepumpentrockner aufgestellt ist.

• Bei Modellen mit Beleuchtung sparen Sie 
Energie, wenn Sie die Tür geschlossen 
halten, solange das Gerät eingeschaltet 
ist, also nicht über die Ein-/Austaste 
abgeschaltet wurde.

Wärmepumpentrockner-
geeignete Textilien
C Halten Sie sich grundsätzlich 

an die Anweisungen auf den 
Pflegeetiketten. Trocknen Sie mit Ihrem 
Wärmepumpentrockner ausschließlich 
Wäsche, die per Etikett ausdrücklich zur 
maschinellen Trocknung gekennzeichnet 
sind, wählen Sie das passende 
Programm.

Wärmepumpentrockner-
ungeeignete Textilien
• Nicht Wärmepumpentrockner-geeignete 

Textilien und Artikel:
• Wäsche mit Metallteilen (z. B. 

Büstenhalter, Gürtelschnallen und 
Metallknöpfe).

• Woll- und Seidenwäsche, Nylonstrümpfe, 
empfindliche Stoffe mit Stickereien, 
Schlafsäcke.

• Empfindliche und sehr feine 
Wäschestücke.

• Gardinen.
• Textilien mit eingeschlossenen Fasern (z. 

B. Kissen und Stepptextilien).
• Sehr nasse Wäschestücke. 
• Ungewaschene, verschmutzte Textilien.
• Latex-, Gummi- und Schaumstoff-haltige 

3 Vorbereitungen vor dem Trocknen
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Textilien.
 Mit Kraftstoffen, chemischen 
Reinigungsmitteln, Lösungsmitteln 
oder anderen brennbaren oder 
explosiven Mitteln gewaschene oder 
verunreinigte Textilien dürfen nicht im 
Wärmepumpentrockner getrocknet 
werden.

 Textilien, die mit Speiseöl, Azeton, 
Alkohol, Benzin, Kerosin, Fleckentferner, 
Terpentin, Paraffin oder Paraffinentferner 
verunreinigt wurden, müssen zunächst 
mit reichlich Reinigungsmittel in heißem 
Wasser gewaschen werden, bevor sie 
im Wärmepumpentrockner getrocknet 
werden dürfen.

Textilien zum Trocknen 
vorbereiten
• Überprüfen Sie sämtliche Textilien auf 

vergessene Feuerzeuge, Münzen, 
Metallteile, Nadeln, usw. und entfernen 
Sie diese, bevor Sie die Textilien in das 
Gerät geben.

• Nach dem Waschen können Ihre Textilien 
miteinander verwoben sein. Lösen Sie 
solche Textilien voneinander, bevor Sie sie 
in den Wärmepumpentrockner geben.

• Sortieren Sie Ihre Wäsche nach Art und 
Dicke. Trocknen Sie Wäschestücke des 
gleichen Typs gemeinsam. Beispielsweise 
trocknen Küchenhandtücher und 
Tischdecken schneller als dicke 
Badehandtücher.

C Schleudern Sie Wäsche 
mit der höchstmöglichen 
Schleudergeschwindigkeit in der 
Waschmaschine.

Die richtige Wäschemenge

Orientieren Sie sich an der Programm- und 
Verbrauchstabelle. Geben Sie nicht mehr 
Wäsche als in der Tabelle angegeben in die 
Maschine.

C Wir raten davon ab, mehr Wäsche 
als angegeben in das Gerät zu füllen. 
Die Wäsche wird nicht mehr richtig 
trocken, wenn Sie die Maschine 
überladen. Darüber hinaus kann es 
zu Schäden an der Wäsche oder am 
Wärmepumpentrockner kommen.
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Nachfolgend finden Sie einige 
Gewichtsbeispiele.

Heimtextilien
Ungefähres 

Gewicht 
(Gramm)

Baumwollbettbezüge 
(doppelt)

1500

Baumwollbettbezüge 
(einzeln)

1000

Bettlaken (doppelt) 500
Bettlaken (einzeln) 350

Große Tischtücher 700

Kleine Tischtücher 250

Servietten 100
Badehandtücher 700
Handtücher 350

Oberbekleidung
Ungefähres 

Gewicht 
(Gramm)

Blusen 150
Baumwollhemden 300
Hemden 200
Baumwollkleider 500
Kleider 350
Jeans 700
Taschentücher (10 
Stück)

100

T-Shirts 125

Wäsche in die Maschine geben
1. Öffnen Sie die Gerätetür.
2. Geben Sie die Wäsche locker in die 

Maschine.
3. Drücken Sie die Tür zum Schließen zu. 

A Vergewissern Sie sich, dass nichts in der 
Tür eingeklemmt wurde.
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1. Schleudergeschwindigkeit/Timerprogrammauswahl
2. Anzeige
3. Start/Pause/Abbrechen-Taste
4. Programmauswahlknopf
5. Ein-/Austaste
6. Knitterschutztaste
7. Trocknungsgradtaste
8. Tonsignal abschalten Taste
9. Zeitverzögerungstasten

Schleudergeschwindigkeit/Timerprogramme*

Betrieb-Symbol

Pause-Symbol

Wassertank-Hinweissymbol

Filter-reinigen-Hinweissymbol
Filterschublade-reinigen-Hinweissymbol
Restzeitanzeige**

Kindersicherung-Hinweissymbol

Zeitverzögerungsmodus
Tür-offen-Hinweissymbol

Knitterschutzmodus

Tonsignallautstärke/Tonsignale abschalten

Trocknungsgrad
Knitterschutz ist aktiv

*       Die Schleudergeschwindigkeit wird zur präziseren Anzeige der Restzeit 
genutzt. Die Leistung Ihres Gerätes wird davon nicht beeinflusst.

**      Die angezeigte Zeit entspricht der Restzeit bis zum Abschluss des 
Programms; diese Zeit variiert je nach Feuchte der Wäsche.

Bedienfeld

4 Programm auswählen und mit der Maschine arbeiten

6789

1 2 3 4 5

WPT 716
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Gerät vorbereiten
1. Stecken Sie den Netzstecker des Gerätes 

ein. 
2. Geben Sie die Wäsche in das Gerät. 
3. Drücken Sie die Ein-/Austaste.

C Durch die bloße Betätigung der Ein-/
Austaste wird das Programm noch nicht 
gestartet. Starten Sie das Programm mit 
der Start/Pause/Abbrechen-Taste.

Programmauswahl
1. Wählen Sie ein geeignetes Programm aus 

der nachstehenden Tabelle; dort finden 
Sie auch die Trocknungstemperaturen.

2. Wählen Sie das gewünschte Programm 
mit dem Programmauswahlknopf.

Extratrocken 

Lediglich Baumwollwäsche 
wird bei normaler Temperatur 
getrocknet. Dicke und 
mehrlagige Textilien (z. B. 
Handtücher, Leinen, Jeans) 
werden so getrocknet, dass 
kein Bügeln mehr nötig ist, 
bevor die Wäsche in den 
Schrank gehängt wird.

Schranktrocken 

Normale Textilien (z. B. 
Tischtücher, Unterwäsche) 
werden so getrocknet, dass 
kein Bügeln mehr nötig ist, 
bevor Sie die Wäsche in den 
Schrank geben.

Bügeltrocken
Normale Wäsche (z. B. 
Hemden, Kleider) wird 
bügelfertig getrocknet.

C Weitere Details zu den Programmen 
finden Sie in der Programmauswahl- und 
Verbrauchstabelle.

Hauptprogramme
Je nach Textilientyp stehen die folgenden 
Hauptprogramme zur Verfügung:
• Baumwolle
Mit diesem Programm trocknen Sie 
strapazierfähige Textilien bei normaler 
Temperatur. Dieses Programm empfehlen 
wir für Baumwolltextilien (wie Bettlaken, 
Bettbezüge, Unterwäsche usw.).
• Synthetik
Mit diesem Programm trocknen Sie weniger 
strapazierfähige Textilien; beispielsweise 
Hemden,Tischdecken etc..

Zusätzliche Programme 
Für spezielle Gelegenheiten stehen Ihnen die 
folgenden Zusatzprogramme zur Verfügung.

C Zusatzprogramme können je nach Modell 
Ihres Gerätes abweichen.

• Express 
Mit diesem Programm trocknen Sie 
Baumwollwäsche , die bereits kräftig in der 
Waschmaschine geschleudert wurde. Das 
Programm trocknet 1 kg Baumwollwäsche (3 
Hemden/3 T-Shirts) in 45 Minuten.

C Damit die Trocknungsprogramme optimal 
arbeiten können, muss Ihre Wäsche zuvor 
mit einem geeigneten Waschprogramm 
gewaschen und mit der empfohlenen 
Geschwindigkeit geschleudert werden.

Universal

Baumwolle Knitter
schutz

Trocknun
gsgrad

Tonsignale
abschalten

Express

Baby Care Sport Schleudern Schon
programm

Trocken
gestell

Schrank
trocken

Extra
trocken

Syntheti
fasern

Zeit
programme

Zeitvorwahl

Auffrischen Bügel
trocken

Filter reinigen Jeans Hemden Ein-/
Ausschalter

Start/Pause-
Taste

Tank
vol l

Kindersich
erung

Mix Wolle
Fresh
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• Hemden 
Dieses Programm trocknet Hemden 
besonders schonend und ohne starkes 
Verknittern; so lassen sich Hemden auch 
leichter bügeln.

C Hemden können nach Abschluss dieses 
Programms noch ein wenig feucht 
sein. Lassen Sie Hemden nicht im 
Wärmepumpentrockner liegen.

• Jeans 
Mit diesem Programm können Sie 
Jeans trocknen, die bereits kräftig in der 
Waschmaschine geschleudert wurden.
• Mix
Dieses Programm nutzen Sie zum 
gleichzeitigen Trocknen nicht gefärbter 
Synthetik- und Baumwolltextilien.
• Sport
Mit diesem Programm trocknen Sie 
Synthetik-, Baumwoll- und Mischfasertextilien 
gleichzeitig.
• Wolle Fresh
Mit diesem Programm können Sie 
maschinenwaschbare Wollsachen durchlüften 
und auflockern. Nutzen Sie dieses Programm 
nicht zum vollständigen Trocknen Ihrer 
Wäsche. Nehmen Sie die Wäsche nach 
Programmabschluss sogleich heraus; 
anschließend zum Durchlüften auslegen
• Universal
Mit diesem Programm trocknen Sie Baumwoll- 
und Synthetik-Tageswäsche in 1,5 Stunden.
• Baby Care
Dieses Programm eignet sich besonders 
für ausdrücklich Wärmepumpentrockner-
geeignete Kleinkinderwäsche.
• Schonprogramm
Mit diesem Programm können Sie sehr 
empfindliche Wäsche und Wäsche, die nur 
mit der Hand gewaschen werden sollte, bei 
niedrigen Temperaturen trocknen.

C Wir empfehlen, empfindliche Textilien 
in einen Kleiderbeutel zu geben, damit 
diese nicht zerknittern oder beschädigt 
werden. Nach Abschluss des 
Programms nehmen Sie die Wäsche 
sofort aus dem Wärmepumpentrockner 
und hängen sie auf, damit sich keine 

Falten bilden.
• Auffrischen
Hierbei wird die Wäsche lediglich 10 Minuten 
lang durchlüftet; dabei wird keine Heißluft 
eingesetzt. Dieses Programm können Sie 
zum Beispiel einsetzen, um Wäsche von 
unangenehmen Gerüchen zu befreien, wenn 
diese lange im Schrank gehangen hat.
• Zeit-Programme
Mit den Timerprogrammen (10 Minuten, 20 
Minuten, 30 Minuten, 40 Minuten, 50 Minuten, 
60 Minuten, 80 Minuten, 100 Minuten, 120 
Minuten, 140 Minuten und 160 Minuten) 
können Sie den gewünschten Trocknungsgrad 
bei niedrigen Temperaturen erreichen. 

C Dieses Programm trocknet die 
Wäsche eine bestimmte Zeit lang; 
der Trocknungsgrad wird dabei nicht 
berücksichtigt.
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Programmauswahl- und Verbrauchstabelle

* : Energiebewertung-Standardprogramm (EN 61121:2005)
Sämtliche Werte dieser Tabelle wurden gemäß der Norm EN 61121:2005 ermittelt. Diese 
Werte können je nach Wäscheart, Schleudergeschwindigkeit, Umgebungsbedingungen und 
Spannungsschwankungen abweichen.

DE 3

Programme Kapazität (kg)
Schleudergeschwindigkeit 
Waschmaschine (U/min)

Ungefähre 
Restfeuchte

Trocknungszeit 
(Minuten)

Baumwolle/Buntwäsche

A Extratrocken 7 1000 % 60 175

A Schranktrocken 7 1000 % 60 156

A Bügeltrocken 7 1000 % 60 125

Baby Care 3 1000 % 60 80

Hemden 1.5 1200 %50 50

Jeans 4 1200 %50 120

Universal 4 1200 %50 90

Mix 4 1000 %60 115

Sport 4 1000 %60 105

Express 1 1200 %50 45

Schonprogramm 2 600 %40 55

Wolle Fresh 1.5 600 %50 8

Synthetik

B Schranktrocken 3.5 800 % 40 62

B Bügeltrocken 3.5 800 % 40 50

Energieverbrauchswerte

Programme Kapazität (kg)
Schleudergeschwindigkeit 
Waschmaschine (U/min)

Ungefähre 
Restfeuchte

Energieverbrauch 
in kWh

Baumwolle, Leinen, 
anziehfertig*

7 1000 % 60 3.20

Baumwolle, bügelfertig 7 1000 % 60 2.35

Synthetik, anziehfertig 3.5 800 % 40 0.99 
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DE 3

Programme Kapazität (kg)
Schleudergeschwindigkeit 
Waschmaschine (U/min)

Ungefähre 
Restfeuchte

Trocknungszeit 
(Minuten)

Baumwolle/Buntwäsche

A Extratrocken 7 1000 % 60 175

A Schranktrocken 7 1000 % 60 156

A Bügeltrocken 7 1000 % 60 125

Baby Care 3 1000 % 60 80

Hemden 1.5 1200 %50 50

Jeans 4 1200 %50 120

Universal 4 1200 %50 90

Mix 4 1000 %60 115

Sport 4 1000 %60 105

Express 1 1200 %50 45

Schonprogramm 2 600 %40 55

Wolle Fresh 1.5 600 %50 8

Synthetik

B Schranktrocken 3.5 800 % 40 62

B Bügeltrocken 3.5 800 % 40 50

Energieverbrauchswerte

Programme Kapazität (kg)
Schleudergeschwindigkeit 
Waschmaschine (U/min)

Ungefähre 
Restfeuchte

Energieverbrauch 
in kWh

Baumwolle, Leinen, 
anziehfertig*

7 1000 % 60 3.20

Baumwolle, bügelfertig 7 1000 % 60 2.35

Synthetik, anziehfertig 3.5 800 % 40 0.99 

Zusatzfunktionen
Tonsignale
Beim Abschluss eines Programms informiert 
Sie das Gerät durch ein Tonsignal. Falls Sie 
dieses Tonsignal nicht wünschen, drücken 
Sie die Lautstärketaste, bis „x“ in der Anzeige 
erscheint. Mit derselben Taste stellen Sie die 
gewünschte Lautstärke ein.

C Diese Funktion können Sie vor und nach 
dem Programmstart auswählen.

Tonsignale
abschalten

 

Tonsignallautstärke 1 Tonsignallautstärke 2 Tonsignallautstärke 3

 

Trocknungsgrad
Zum Einstellen des gewünschten 
Trocknungsgrades.  Wenn das Pluszeichen 
erscheint, wird die Wäsche im Vergleich 
zur Standardeinstellung stärker getrocknet. 
Wird das Minuszeichen angezeigt, werden 
die Textilien entsprechend weniger 
getrocknet. Diese Auswahl kann sich auf die 
Programmdauer auswirken.

C Diese Funktion lässt sich erst nach 
Programmstart auswählen.

Knitterschutz
Die Knitterschutzfunktion verhinderte ein 
Zerknittern der Wäsche, wenn Sie diese 
nicht gleich nach Programmschluss aus der 
Maschine nehmen. Bei diesem Programm 
wird die Wäsche 2 Stunden lang alle 4 
Minuten umgeschichtet, damit sie nicht 
zerknittert. 
In der ersten Beispielabbildung läuft das 
Programm mit aktivem Knitterschutz. 
In der zweiten Beispielabbildung ist das 
Trocknungsprogramm abgeschlossen, der 
Knitterschutz ist nun aktiv.

C Zum Einschalten dieser Funktion drücken 
Sie die Knitterschutztaste.

Kontrast einstellen
Mit der Kontrasteinstellung können Sie 
dafür sorgen, dass die Symbole in der 
Anzeige besser erkennbar sind. Dies 
kann besonders dann sinnvoll sein, wenn 
der Wärmepumpentrockner auf eine 
Waschmaschine gestellt wird und sich der 
Betrachtungswinkel der Anzeige dadurch 
ändert.
Halten Sie die Schleudergeschwindigkeit/
Timerprogrammtaste 3 Sekunden lang 
gedrückt.
Beim Ändern des Kontrastes leuchten 
sämtliche Symbole 3 Sekunden lang in 
der Anzeige auf und bestätigen so die 
Kontraständerung.

C Wenn Sie wieder die ursprüngliche 
Kontrasteinstellung nutzen möchten, 
führen Sie denselben Schritt noch einmal 
aus.

Hinweissymbole
C Hinweissymbole können je nach Modell 

Ihrer Maschine abweichen.
Fusselfilter
Nach Programmabschluss leuchtet ein 
Hinweissymbol auf, das Sie an die Reinigung 
des Filters erinnern soll.

C Falls das Filter-reinigen-Symbol dauerhaft 
blinken sollte, lesen Sie bitte im Abschnitt 
„Problemlösung“ nach.
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Startsymbol erscheint. Der Doppelpunkt 
(:) in der Mitte der angezeigten 
Verzögerungszeit beginnt zu blinken.

C Während die Zeitverzögerung läuft, 
können Sie weitere Wäsche hinzugeben 
oder Wäsche herausnehmen. Wenn 
die Verzögerungszeit abgelaufen ist, 
erlischt das Zeitverzögerungssymbol, 
das Trocknungsprogramm beginnt, die 
Programmdauer wird angezeigt. In der 
Anzeige wird die Summe aus regulärer 
Trocknungszeit und Verzögerungszeit 
angezeigt.

Zum Einschalten der Zeitverzögerung drücken 
Sie die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste, wenn 
die obige Anzeige zu sehen ist.
Verzögerungszeit ändern 
Wenn Sie die Verzögerungszeit ändern 
möchten, während die Zeitverzögerung bereits 
läuft:
1. Halten Sie die Start/Pause/Abbrechen-

Taste zum Abbrechen des Programms 3 
Sekunden lang gedrückt. Stellen Sie die 
gewünschte Verzögerungszeit wie zuvor 
beschrieben ein.

2. Stellen Sie die gewünschte 
Verzögerungszeit mit den 
Zeitverzögerungstasten (+/-) ein. Das 
Zeitverzögerungssymbol blinkt.

3. Drücken Sie die Start/Pause/
Abbrechen-Taste. Die Verzögerungszeit 
wird stetig heruntergezählt. Das 
Zeitverzögerungssymbol leuchtet auf. Das 
Pausesymbol erlischt. Das Startsymbol 
erscheint.

4. Der Doppelpunkt (:) in der Mitte der 
angezeigten Verzögerungszeit beginnt zu 
blinken.

Zeitverzögerung aufheben 
Wenn Sie die Zeitverzögerung aufheben und 
das Programm sofort starten möchten: 
1. Halten Sie die Start/Pause/Abbrechen-

Wassertank
Nach Programmabschluss leuchtet ein 
Hinweissymbol auf, das Sie an das Ausleeren 
des Wassertanks erinnern soll.
Falls der Wassertank im laufenden 
Programm komplett gefüllt sein sollte, blinkt 
das Hinweissymbol, das Gerät hält an. 
Leeren Sie den Wassertank aus, setzen 
Sie das Programm anschließend mit der 
Start-/Pause-/Abbrechen-Taste fort. Das 
Hinweissymbol erlischt, das Programm wird 
fortgesetzt.

Filterschublade reinigen
Das Hinweissymbol erinnert Sie durch Blinken 
daran, dass die Filterschublade gereinigt 
werden sollte.

Tür offen
Dieses Hinweissymbol leuchtet auf, wenn die 
Gerätetür geöffnet ist.

Zeitverzögerung
Mit der Zeitverzögerung können Sie den Start 
eines Programms um bis zu 24 Stunden 
verzögern. 
1. Öffnen Sie die Tür, legen Sie die Wäsche 

ein.
2. Wählen Sie Trocknungsprogramm, 

Schleudergeschwindigkeit und – sofern 
gewünscht – Zusatzfunktionen.

3. Stellen Sie die gewünschte 
Verzögerungszeit mit den 
Zeitverzögerungstasten (+/-) ein. Das 
Zeitverzögerungssymbol blinkt.

4. Drücken Sie die Start/Pause/
Abbrechen-Taste. Die Verzögerungszeit 
wird stetig heruntergezählt. Das 
Zeitverzögerungssymbol leuchtet auf. Das 
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Knitterschutzfunktion aktiv ist.

Kindersicherung
Ihr Gerät ist mit einer Kindersicherung 
ausgestattet, die Unterbrechungen und 
Änderungen des laufenden Programms 
verhindert. Wenn die Kindersicherung 
eingeschaltet ist, bleiben sämtliche 
Bedientasten mit Ausnahme der Ein-/Austaste 
gesperrt.
Zum Einschalten der Kindersicherung halten 
Sie die beiden Tasten „Tonsignale“ und 
„Knitterschutz“ 3 Sekunden lang gleichzeitig 
gedrückt.
Wenn Sie nach dem Beenden eines 
Programms ein neues Programm starten 
oder ein laufendes Programm unterbrechen 
möchten, müssen Sie die Kindersicherung 
zunächst abschalten. Zum Ausschalten der 
Kindersicherung halten Sie dieselben Tasten 
erneut 3 Sekunden lang gedrückt.

C Bei aktiver Kindersicherung erscheint ein 
entsprechendes Symbol in der Anzeige.

C Die Kindersicherung schaltet sich ab, 
wenn die Maschine mit der Ein-/Austaste 
neu gestartet wird.

Bei aktiver Kindersicherung:
• Die angezeigten Symbole ändern sich 

nicht, wenn der Programmauswahlknopf 
bei laufender oder gestoppter Maschine 
verstellt wird.

•  Falls die Kindersicherung im 
laufenden Programm bei verstelltem 
Programmauswahlknopf aufgehoben 
wird, stoppt die Maschine, Informationen 
zum neuen Programm werden angezeigt.

Taste zum Abbrechen des Programms 3 
Sekunden lang gedrückt. 

2. Starten Sie das zuvor ausgewählte 
Programm mit der Start/Pause/
Abbrechen-Taste.

Programme starten
Starten Sie das Programm mit der Start/
Pause/Abbrechen-Taste.
Das Start/Pause-Symbol leuchtet auf und 
zeigt den Beginn des Programms an, der 
Doppelpunkt (:) in der Restzeitanzeige blinkt 
weiter. 

Programmfortschritt

Trocknen

Bügeltrocken

Schranktrocken
(extra)

Auffrischen

Knitterschutz

Der Fortschritt eines laufenden Programms 
wird durch eine Reihe von Symbolen 
angezeigt.
Zu Beginn jedes einzelnen Programmschrittes 
leuchtet das jeweils passende Symbol in der 
Reihe von Symbolen auf, bis zum Ende des 
Programms sämtliche Symbole leuchten. Das 
Symbol ganz rechts in der Anzeige zeigt den 
aktuellen Programmschritt an.
Trocknen
Das Trocknen-Symbol leuchtet bei sämtlichen 
Programmen mit Ausnahme des Durchlüften-
Programms.
Bügeltrocken
Leuchtet auf, wenn die Wäsche bügeltrocken 
ist.
Schranktrocken
Leuchtet auf, wenn die Wäsche 
schranktrocken ist.
Schranktrocken extra 
Leuchtet auf, wenn die Wäsche etwas mehr 
als schranktrocken ist.
Auffrischen
Das Durchlüften-Symbol leuchtet zum 
Programmende auf.

C Das Knitterschutzsymbol leuchtet zum 
Programmabschluss auf, sofern die 
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mit feuchter Wäsche vermischt und die 
Wäsche nach dem Programmabschluss 
noch feucht ist.

C Beim Trocknen können Sie Wäsche 
beliebig oft hinzugeben oder 
herausnehmen. Allerdings verlängert 
sich dadurch die Programmlaufzeit, der 
Energieverbrauch steigt. Daher sollten 
Sie Wäsche am besten immer nur zum 
Programmstart hinzugeben.

C Wenn Sie den Programmauswahlknopf 
im Bereitschaftsmodus verstellen, wird 
das aktuelle Programm abgebrochen, 
Informationen zum neuen Programm 
werden angezeigt.

 Achten Sie darauf, die Innenwand 
der Trommel beim Hinzugeben oder 
Herausnehmen von Wäsche im laufenden 
Betrieb nicht zu berühren. Die Trommel ist 
heiß.

Programme abbrechen
Falls Sie ein laufendes Programm abbrechen 
möchten, halten Sie die Start-/Pause-/
Abbrechen-Taste 3 Sekunden lang gedrückt. 
Die „Fusselfilter reinigen“- und „Wassertank“-
Hinweissymbole leuchten auf, zusätzlich 
erscheint zur Erinnerung „Ende“ in der 
Anzeige.

A Da das Innere der Maschine nach dem 
Abbrechen eines Programms noch sehr 
heiß ist, lassen Sie das Durchlüften-
Programm zum Abkühlen laufen.

C Wenn Sie den Programmauswahlknopf 
im laufenden Betrieb drehen, hält das 
Gerät an. In diesem Fall wird das derzeit 
laufende Programm abgebrochen, 
Informationen zum neuen Programm 
erscheinen in der Anzeige.

Programme nach 
Programmstart ändern
Auch im laufenden Betrieb können Sie das 
ausgewählte Programm ändern und Ihre 
Wäsche mit einem anderen Programm 
trocknen.
1. Ein Beispiel: Sie möchten das 

Extratrocken-Programm statt des 
Bügeltrocken-Programms verwenden. 
Dazu brechen Sie das laufende 
Programm zunächst ab, indem Sie 
die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste 3 
Sekunden lang gedrückt halten.

2. Wählen Sie das Extratrocken-Programm 
mit dem Programmauswahlknopf.

3. Starten Sie das Programm mit der Start/
Pause/Abbrechen-Taste.

C  Sie können ein neues Programm 
auch auswählen, indem Sie den 
Programmauswahlknopf im laufenden 
Betrieb drehen. In diesem Fall wird das 
derzeit laufende Programm abgebrochen, 
Informationen zum neuen Programm 
erscheinen in der Anzeige.

Wäsche bei angehaltenem Programm 
hinzugeben oder herausnehmen
So geben Sie nach Programmstart weitere 
Wäsche hinzu oder nehmen Wäsche heraus:
1. Halten Sie das Gerät durch Drücken 

der Start/Pause/Abbrechen-Taste an 
(Bereitschaftsmodus). Das Trocknen wird 
gestoppt.

2. Im Bereitschaftsmodus öffnen Sie die 
Gerätetür, geben Wäsche hinzu oder 
nehmen Wäsche heraus, anschließend 
schließen Sie die Gerätetür wieder.

3. Starten Sie das Programm mit der Start/
Pause/Abbrechen-Taste.

C Wenn Sie später Wäsche hinzugeben, 
kann dies grundsätzlich dazu führen, 
dass sich bereits getrocknete Wäsche 
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Programmabschluss
Zum Programmende leuchten die „Fusselfilter 
reinigen“- und „Wassertank“-Hinweissymbole 
in der Programmfolgeanzeige auf, zusätzlich 
erscheint „Ende“ in der Anzeige. Die Gerätetür 
lässt sich nun öffnen, ein neues Programm 
kann gestartet werden.
Zum Abschalten der Maschine betätigen Sie 
die Ein-/Austaste.

C Bei aktiver Knitterschutzfunktion wird das 
zweistündige Knitterschutzprogramm 
gestartet, wenn Sie die Wäsche zum 
Programmschluss nicht gleich aus dem 
Gerät nehmen.

C Reinigen Sie den Fusselfilter nach jedem 
Trocknen. (Siehe „Fusselfilter/innere 
Gerätetür“.)

C Leeren Sie den Wassertank nach jedem 
Trocknen. (Siehe „Wassertank leeren“.)
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5 Wartung und Reinigung
Durch regelmäßige Reinigung hält Ihr Gerät 
gewöhnlich länger, viele Probleme treten gar 
nicht erst auf.

B Vor sämtlichen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten (z. B. Bedienfeld, 
Gehäuse usw.) muss unbedingt der 
Netzstecker gezogen werden.

Fusselfilter/innere Gerätetür
Beim Trocknen lösen sich Fusseln und einzelne 
Fasern von der Wäsche. Diese Rückstände 
sammeln sich im Fusselfilter. 

C *Fusseln und ähnliche Rückstände 
entstehen übrigens beim Tragen und beim 
Waschen der Wäsche.

A Reinigen Sie den Fusselfilter und die 
Innenseite der Gerätetür nach jedem 
Trocknen.

C Sie können das Fusselfiltergehäuse mit 
einem Staubsauger reinigen.

So reinigen Sie den Fusselfilter:
1. Öffnen Sie die Gerätetür.
2. Ziehen Sie den Fusselfilter nach oben 

heraus, öffnen Sie den Fusselfilter.
3. Entfernen Sie Fusseln, Fasern und 

sonstige Rückstände mit den Fingern oder 
einem weichen Lappen.

4. Schließen Sie den Fusselfilter, setzen Sie 
ihn wieder an seinen Platz.

C Im Laufe der Zeit können sich die Poren 
des Fusselfilters zusetzen. Zum Entfernen 
von Rückständen waschen Sie den 
Fusselfilter mit warmem Wasser aus. 
Lassen Sie den Fusselfilter vollständig 
trocknen, bevor Sie ihn wieder einsetzen.

C Reinigen Sie die gesamte Innenfläche der 
Gerätetür sowie die Türdichtung.

Sensoren reinigen 
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Ihr Gerät arbeitet mit Feuchtigkeitssensoren, 
um den Trocknungsgrad der Wäsche zu 
erkennen.
So reinigen Sie die Sensoren:
1. Öffnen Sie die Gerätetür.
2. Lassen Sie das Gerät abkühlen, sofern es 

noch warm oder heiß sein sollte.
3. Wischen Sie die Metallflächen der 

Sensoren mit einem weichen Tuch ab, das 
sie leicht mit Essig angefeuchtet haben. 
Reiben Sie die Sensoren danach trocken.

C Reinigen Sie die Metallflächen der 
Sensoren viermal pro Jahr.

C Verzichten Sie beim Reinigen der 
Sensoren unbedingt auf Hilfsmittel aus 
Metall.

A Benutzen Sie niemals Lösungsmittel, 
chemische Reinigungsmittel oder ähnliche 
Substanzen zur Reinigung – es besteht 
Brand- und Explosionsgefahr! 

Wassertank leeren
Die der Wäsche entzogene Feuchtigkeit 
kondensiert und sammelt sich im Wassertank. 
Leeren Sie den Wassertank nach jedem 
Trocknen.

A Das Konsenswasser ist kein Trinkwasser! 

A Nehmen Sie den Wassertank niemals im 
laufenden Programm heraus!

Falls Sie das Leeren des Wassertanks 
vergessen sollten, stoppt die Maschine bei 
vollem Tank; das Wassertank-Hinweissymbol 
beginnt zu blinken. In diesem Fall leeren Sie 
den Wassertank, anschließend setzen Sie das 
Programm mit der Start-/Pause-/Abbrechen-
Taste fort.
So leeren Sie den Wassertank:
1. Ziehen Sie die Schublade heraus, 

entnehmen Sie den Wassertank vorsichtig.

2. Leeren Sie den Wassertank aus.

3. Falls sich Fusseln im Trichter des 
Wassertanks angesammelt haben sollten, 
entfernen Sie diese unter fließendem 
Wasser. 

4. Setzen Sie den Wassertank wieder an 
seinen Platz. 

Filterschublade reinigen 
Fusseln und Fasern, die nicht vom Fusselfilter 
erfasst werden, sammeln sich in der 
Filterschublade hinter der Frontblende. Das 
Filterschublade-reinigen-Hinweissymbol 
leuchtet spätestens nach jedem fünften 
Einsatz zur Erinnerung auf.
Das Gerät filtert zweistufig. Erste Stufe: 
Schwamm in der Filterschublade. Zweite 
Stufe: Filtertuch.
So reinigen Sie die Filterschublade:
1. Öffnen Sie die Frontblende mit der 

Frontblendentaste.
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2. Entfernen Sie die 
Filterschubladenabdeckung durch Drehen 
in Pfeilrichtung.

3. Ziehen Sie die Filterschublade heraus.

4. Öffnen Sie die Filterschublade durch 
Drücken des roten Knopfes.

5. Nehmen Sie den Filterschwamm heraus.

 

6. Entfernen Sie Fusseln, Fasern und 
sonstige Rückstände mit den Fingern 
oder einem weichen Lappen vom 
Filtertuch.

C Falls sich Rückstände am Filtertuch 
abgesetzt haben, reinigen Sie das 
Gewebe durch Auswaschen mit warmem 
Wasser. Lassen Sie das Filtertuch 
gründlich trocknen, bevor Sie es wieder in 
die Filterschublade einsetzen.

7. Zum Entfernen von Haaren und Fusseln 
waschen Sie den Schwamm in der 
Filterschublade von Hand aus. Drücken 
Sie überschüssiges Wasser mit der Hand 
aus dem Filterschwamm. 

C Der Schwamm muss nur dann gereinigt 
werden, wenn sich reichlich Fasern und 
Fusseln daran angesammelt haben.

8. Setzen Sie den Schwamm wieder ein.

9. Schließen Sie die Filterschublade; nutzen 
Sie dazu den roten Knopf.
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10. Setzen Sie die Filterschublade 
wieder ein, fixieren Sie die 
Filterschubladenabdeckung durch Drehen 
im Uhrzeigersinn. Vergewissern Sie sich, 
dass die Abdeckung richtig sitzt.

11. Schließen Sie die Frontblende.

C Trocknen ohne Filterschwamm führt zu 
Beschädigungen des Gerätes! 

C Verschmutzte Fusselfilter und 
Filterschubladen verlängern das Trocknen 
und führen zu höherem Energieverbrauch.

C Im Laufe der Zeit können sich die Poren 
des Fusselfilters zusetzen. Zum Entfernen 
von Rückständen waschen Sie den 
Fusselfilter mit warmem Wasser aus. 
Lassen Sie den Fusselfilter vollständig 
trocknen, bevor Sie ihn wieder einsetzen.

Verdampfer reinigen
Entfernen Sie Fusseln an den Lamellen des 
Verdampfers (hinter der Filterschublade) mit 
einem Staubsauger.

 

C Wenn Sie Schutzhandschuhe tragen, 
können Sie die Verunreinigungen auch 
mit der Hand entfernen. Versuchen Sie 
dies niemals mit bloßen, ungeschützten 
Händen!
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6 Problemlösung
Das Trocknen dauert zu lange.
• Die Poren des Fusselfilters sind verstopft. >>> Waschen Sie den Fusselfilter mit warmem 

Wasser aus.
• Die Filterschublade ist verstopft. >>> Reinigen Sie den Schwamm und das Filtertuch 

in der Filterschublade.
• Die Belüftungsöffnungen an der Vorderseite des Gerätes sind blockiert. >>> Entfernen 

Sie sämtliche Fremdkörper von oder aus den Belüftungsöffnungen.
• Die Belüftung reicht aufgrund unzureichender Raumgröße nicht aus. >>> Öffnen Sie Tür 

und Fenster des Raums, damit die Raumtemperatur nicht zu stark ansteigt.
• Auf dem Feuchtigkeitssensor hat sich Kalk abgelagert. >>> Reinigen Sie den 

Feuchtigkeitssensor.
• Zu viel Wäsche im Gerät. >>> Überladen Sie den Wärmepumpentrockner nicht.
• Die Wäsche wurde nicht ausreichend geschleudert. >>> Schleudern Sie die Wäsche mit 

höherer Geschwindigkeit.
Die Wäsche ist nach dem Trocknen noch feucht.

C Nach dem Trocknen fühlen sich die noch heißen Kleidungsstücke etwas feuchter an, als 
sie tatsächlich sind.

• Es liegt nahe, dass das ausgewählte Programm nicht für den jeweiligen Textilientyp 
geeignet war. >>> Schauen Sie sich die Pflegeetiketten an Kleidungsstücken an, 
wählen Sie das richtige Programm für den jeweiligen Wäschetyp, setzen Sie bei Bedarf 
Timerprogramme ein.

• Die Poren des Fusselfilters sind verstopft. >>> Waschen Sie den Fusselfilter mit warmem 
Wasser aus.

• Die Filterschublade ist verstopft. >>> Reinigen Sie den Schwamm und das Filtertuch in der 
Filterschublade.

• Zu viel Wäsche im Gerät. >>> Überladen Sie den Wärmepumpentrockner nicht.
• Die Wäsche wurde nicht ausreichend geschleudert. >>> Schleudern Sie die Wäsche mit 

höherer Geschwindigkeit.
Der Wärmepumpentrockner lässt sich nicht einschalten oder das Programm startet nicht. Der 
Wärmepumpentrockner läuft nach der Programmauswahl nicht an.
• >>> Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker eingesteckt ist.
• Die Gerätetür ist nicht vollständig geschlossen. >>> Achten Sie darauf, dass die Gerätetür 

richtig geschlossen wird.
• Es wurde kein Programm ausgewählt oder die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste wurde nicht 

gedrückt. >>> Überzeugen Sie sich davon, dass ein Programm ausgewählt und das Gerät 
nicht angehalten wurde.

• Die Kindersicherung ist aktiv. >>> Schalten Sie die Kindersicherung ab.
Ein Programm wurde grundlos abgebrochen.
• Die Gerätetür ist nicht vollständig geschlossen. >>> Achten Sie darauf, dass die Gerätetür 

richtig geschlossen wird.
• Ein Stromausfall ist eingetreten. >>> Starten Sie das Programm mit der Start/Pause/

Abbrechen-Taste.
• Der Wassertank ist voll. >>> Leeren Sie den Wassertank.
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Die Wäsche ist eingelaufen, verfilzt oder auf sonstige Weise in Mitleidenschaft gezogen.
• Eventuell haben Sie ein Programm gewählt, das nicht für diese Wäscheart geeignet ist. 

>>> Werfen Sie einen Blick auf das Pflegeetikett, wählen Sie ein passendes Programm.
Die Trommelbeleuchtung schaltet sich nicht ein. (Bei Modellen mit Beleuchtung.)
• Der Wärmepumpentrockner wurde nicht mit der Ein-/Austaste eingeschaltet. >>> 

Überzeugen Sie sich davon, dass der Wärmepumpentrockner eingeschaltet wurde.
• Das Leuchtmittel ist defekt. >>> Lassen Sie das Leuchtmittel durch den autorisierten 

Kundendienst austauschen.
Das Ende/Knitterschutz-Symbol leuchtet.
• Das Knitterschutzprogramm ist aktiv und verhindert, dass die Wäsche nach 

Programmabschluss verknittert. >>> Schalten Sie den Wärmepumpentrockner aus, 
nehmen Sie die Wäsche heraus.

Das Ende-Symbol leuchtet.
• Das Programm ist abgeschlossen. Schalten Sie den Wärmepumpentrockner aus, nehmen 

Sie die Wäsche heraus.
Das Filter-reinigen-Symbol leuchtet.
• Der Fusselfilter wurde nicht gereinigt. >>> Reinigen Sie den Fusselfilter.
Das Fusselfilter-reinigen-Symbol leuchtet.
• Das Gehäuse des Fusselfilters ist verstopft. >>> Reinigen Sie das Fusselfiltergehäuse.
• Die Poren des Fusselfilters haben sich mit Rückständen zugesetzt. >>> Waschen Sie den 

Fusselfilter mit warmem Wasser aus.
• Die Filterschublade ist verstopft. >>> Reinigen Sie den Schwamm und das Filtertuch in der 

Filterschublade.
Wasser läuft durch die Gerätetür aus.
• An der Innenseite der Gerätetür und an der Türdichtung haben sich Fusseln angesammelt. 

>>> Reinigen Sie die Innenseite der Gerätetür und die Türdichtung.
Die Gerätetür öffnet sich plötzlich.
• Die Gerätetür ist nicht vollständig geschlossen. >>> Drücken Sie die Gerätetür bis zum 

hörbaren Einrasten zu.
Das Wassertank-Hinweissymbol leuchtet oder blinkt.
• Der Wassertank ist voll. >>> Leeren Sie den Wassertank.
• Der Wasserablaufschlauch ist verbogen. Prüfen Sie den Wasserablaufschlauch.  
Das Filterschublade-reinigen-Hinweissymbol blinkt.
• Die Filterschublade wurde nicht gereinigt.  >>> Reinigen Sie den Schwamm und das 

Filtertuch in der Filterschublade.

A Falls sich ein Problem nicht mit den Hinweisen in diesem Abschnitt lösen lassen sollte, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Händler oder an den autorisierten Kundendienst. Versuchen 
Sie niemals, ein defektes Gerät selbst zu reparieren.

Die EU-Konformitätserklärung kann beim Hersteller (siehe Garantiekarte) 
angefordert werden



28 AT

Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt am Tag des Kaufs bzw. am Tag der Übergabe der 
Ware. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen sind die Vorlage des Kassabons sowie 
die Ausfüllung der Garantiekarte dringend erforderlich. Bitte bewahren Sie den Kassabon und die 
Garantiekarte daher auf!
Der Hersteller garantiert die kostenfreie Behebung von Mängeln, die auf Material- oder 
Fabrikationsfehler zurückzuführen sind, nach Wahl des Herstellers durch Reparatur, Umtausch 
oder Geldrückgabe. Die Garantie erstreckt sich nicht auf Schäden, die durch einen Unfall, durch 
ein unvorhergesehenes Ereignis (z. B. Blitz, Wasser, Feuer etc.), unsachgemässe Benützung 
oder Transport, Missachtung der Sicherheits- und Wartungsvorschriften oder durch sonstige 
unsachgemässe Bearbeitung oder Veränderung verursacht wurden.
Die Garantiezeit für Verschleiss- und Verbrauchsteile bei normalem und ordnungsgemässen Gebrauch 
(z.B.: Leuchtmittel, Akkus, Reifen etc.) beträgt 6 Monate. Spuren des täglichen Gebrauches (Kratzer, 
Dellen etc.) stellen keinen Garantiefall dar. 
Die gesetzliche Gewährleistungspflicht des Übergebers wird durch diese Garantie nicht eingeschränkt. 
Die Garantiezeit kann nur verlängert werden, wenn dies eine gesetzliche Norm vorsieht. In den 
Ländern, in denen eine (zwingende) Garantie und/oder eine Ersatzteillagerhaltung und/oder eine 
Schadenersatzregelung gesetzlich vorgeschrieben sind, gelten die gesetzlich vorgeschriebenen 
Mindestbedingungen. Das Serviceunternehmen und der Verkäufer übernehmen bei Reparaturannahme 
keine Haftung für eventuell auf dem Produkt vom Übergeber gespeicherte Daten oder Einstellungen.  
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, das defekte Gerät zwecks 
Reparatur an die Servicestelle zu senden. Nach Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind 
kostenpflichtig. Sollten die Reparatur oder der Kostenvoranschlag für Sie nicht kostenfrei sein, werden 
Sie jedenfalls vorher verständigt.  

Serviceadresse(n): Sertronics AG 
Fegistrasse 5 
CH-8957 Spreitenbach

Hotline: +41 (0)564177400

Hersteller-/Importeurbezeichnung: Arcelik AS, 34950 Istanbul; Türkei

E-Mail: .....................................................

Produktbezeichnung: Wärmepumpentrockner

Produkt-/Herstellerkennzeichnungsnummer: ELIN WPT 716

Artikelnummer: 25477

Aktionszeitraum: 12/2011

Firma und Sitz des Verkäufers 
bis 31.01.2012:

Firma und Sitz des Verkäufers
ab 01.02.2012:

ALDI SUISSE AG
Verwaltungsgebäude Z
CH-8423 Embrach-Embraport

ALDI SUISSE AG
Niederstettenstrasse 3
CH-9536 Schwarzenbach SG

Fehlerbeschreibung:

Name des Käufers:

PLZ/Ort: Strasse:

Tel.Nr./E-Mail:

Unterschrift:
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Veuillez d’abord lire ce manuel!
Chère cliente, cher client,
Nous espérons que vous obtiendrez les meilleurs résultat de cet appareil produit dans des entreprises 
de pointe et testé par une procédure de contrôle de qualité stricte.
Veuillez donc lire le manuel de l'utilisateur en entier avant d'utiliser l'appareil et le conserver pour le 
consulter à l'avenir. Si vous transférez le produit à quelqu'un d'autre, donnez-lui aussi le manuel.

Le manuel de l'utilisateur vous aidera à utiliser votre 
produit d'une manière rapide et sûre.
• Veuillez le lire avant toute installation et toute mise en marche de votre machine.
• Respectez toujours les consigne de sécurité.
• Conservez ce manuel d'utilisation à portée de main pour référence ultérieure. 
• Lisez aussi les autres documents fournis avec l'appareil.
Veuillez garder à l'esprit que ce manuel peut s’appliquer à plusieurs autres modèles. Les différences 
entre les modèles seront identifiées dans le manuel. 

Explication des symboles
Les symboles suivants sont utilisés tout au long du manuel d'utilisation :
 

  Lisez les instructions.

C Informations importantes ou conseils pratiques relatives à l’utilisation.

A Avertissement contre des situations dangereuses concernant la vie et les biens.

B Avertissement pour des chocs électriques.

 Avertissement de risque d'incendie. 

 Avertissement concernant les surfaces chaudes.
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Cet appareil est marqué du symbole du tri sélectif relatif aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques. 
Cela signifie que ce produit doit être pris en charge par un système de collecte sélectif 
conformément à la directive européenne 2002/96/CE afin de pouvoir soit être recyclé soit 
démantelé afin de réduire tout impact sur l’environnement.
Pour plus de renseignements, vous pouvez contacter votre administration locale ou régionale.
Les produits électroniques n’ayant pas fait l’objet d’un tri sélectif sont potentiellement 
dangereux pour l’environnement et la santé humaine en raison de la présence de substances 
dangereuses.
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1 Consignes de sécurité importantes
Cette section comprend des consignes de 
sécurité qui vous aideront à vous protéger 
contre les risques de blessures corporelles ou 
de dégâts matériels. Le non respect de ces 
consignes annulera toute garantie.

Sécurité générale
• N’installez jamais votre appareil sur un 

sol recouvert de moquette. Dans le cas 
contraire, l’absence de circulation d'air en-
dessous de votre machine pourrait entraîner 
la surchauffe des pièces électriques. Ceci 
pourrait engendrer des problèmes avec 
votre appareil..

• Ne faites pas fonctionner la machine si 
le câble d’alimentation ou la prise est 
endommagé! Appelez l'agent du service 
agréé.

• N'apportez aucune modification à la prise 
fournie avec le produit. Si la prise n'est 
pas compatible avec la prise murale, faites 
changer celle-ci par un électricien qualifié.

• Ne touchez jamais la prise avec des mains 
mouillées. Ne débranchez jamais la machine 
en tirant sur le câble, saisissez uniquement 
la prise pour la débrancher.

• Branchez le produit à une prise équipée 
d’une mise à la terre protégée par un fusible 
de capacité adaptée, tel qu'indiqué dans le 
tableau des caractéristiques techniques.

• Le câble d'alimentation du produit est 
équipé d'un conducteur et d'une prise de 
terre permettant la mise à la terre du produit.  
Cette prise doit être installée correctement 
et être insérée dans une prise murale 
équipée d'une prise de terre, conformément 
à la législation et aux réglementations 
locales. L'installation de la mise à la terre 
réduit le risque d'électrocution en créant 
une voie à faible résistance pour le flux 
électrique en cas de dysfonctionnement ou 
de panne. Ne négligez pas de demander à 
un électricien qualifié d'effectuer l’installation 
de mise à la terre. Si vous avez le moindre 
doute concernant le branchement de mise 
à la terre, faites-le vérifier par un électricien 
qualifié, un agent de service ou par du 
personnel de maintenance. Notre entreprise 
ne pourra être tenue responsable de 
dommages liés à une utilisation de l'appareil 

sans prise de terre en conformité avec les 
règlements locaux.

• Ce produit ne doit pas être branché pendant 
les travaux d'installation, de maintenance, 
de nettoyage et de réparation.

• Les procédures d'installation et de 
réparation doivent toujours être effectuées 
par l'agent du service agréé. Le fabricant 
ne saurait être tenu responsable des 
dommages découlant de manoeuvres 
réalisées par des personnes non autorisées.

• N'utilisez pas d'appareils électriques à 
l'intérieur du produit.

• Ne raccordez pas la sortie d'air du produit 
aux orifices d'évacuation utilisés pour 
l'évacuation des fumées des appareils 
fonctionnant à l'essence ou à d'autres types 
de carburants.

• Vous devez aménager une ventilation 
suffisante pour éviter l'accumulation des 
gaz s'échappant d'appareils à combustion 
d'essence ou d'autres types de carburants. 
Cela comprend également les flammes 
nues pouvant être générées suite à l'effet de 
retour de flamme.

• Les articles lavés ou nettoyés avec du 
diesel, de l'essence, des solvants de 
nettoyage à sec et d'autres matériaux 
combustibles ou explosifs, ainsi que les 
articles contaminés ou tachés par ce type 
de matériaux, ne doivent pas être séchés 
dans le produit car ils dégagent des vapeurs 
inflammables ou explosives.

• Ne séchez pas d'articles nettoyés à l'aide 
de produits chimiques dans le sèche-linge.

• La lingerie contenant des renforts 
métalliques ne doit pas être placée dans 
le sèche-linge. Le sèche-linge peut être 
endommagé si des armatures métalliques 
se détendent et se cassent durant le 
séchage.

• N’essayez jamais de réparer la machine 
vous-même. Ne réalisez aucune opération 
de réparation ou de remplacement sur le 
produit, même si vous savez ou possédez 
les capacités pour les effectuer, sauf si 
cela est expressément mentionné dans les 
instructions d'utilisation ou dans le manuel 
de service fourni. Dans le cas contraire, 
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vous exposerez votre vie ainsi que celle 
d’autres personnes.

• Pour les problèmes que vous ne pouvez 
pas résoudre en appliquant les procédures 
des consignes de sécurité, éteignez et 
débranchez l'appareil et appelez l'agent du 
service agréé.

• Ne tentez pas d'atteindre des articles dans la 
machine si le tambour fonctionne.

• N'utilisez pas de rallonges, de multiprises ou 
d'adaptateurs pour brancher le sèche-linge 
au secteur pour réduire le risque d'incendie et 
électrocution.

• Ne lavez jamais l'appareil en versant ou 
répandant de l'eau dessus! Vous vous 
exposeriez à un risque d’électrocution !

 La dernière partie du cycle de séchage, 
le cycle de refroidissement, est réalisée 
sans chaleur pour garantir que les articles 
soient maintenus à une température qui ne 
les endommagera pas. Si vous ouvrez la 
porte de chargement avant la fin du cycle 
de refroidissement, de la vapeur chaude 
s'échappera.

A N'arrêtez jamais le sèche-linge avant la fin du 
programme. Si vous devez le faire, enlevez 
rapidement tout le linge et placez-le dans un 
endroit approprié pour dissiper la chaleur. 

• Nettoyez toujours le filtre à peluche avant ou 
après chaque chargement. N'utilisez jamais le 
sèche-linge sans le filtre à peluche.

• Nettoyez l'intérieur et le conduit 
d'échappement du produit régulièrement. 
Empêchez l'accumulation de fibres, 
poussières et saletés autour de la zone 
d'évacuation des gaz et dans les zones 
adjacentes.

• La prise du câble d’alimentation doit être 
accessible facilement après l’installation.

• Ne séchez pas de linge non lavé dans le 
sèche-linge.

• Les articles tachés avec des huiles de 
cuisson, de l'acétone, des l'alcool, de 
l'essence, du kérosène, des détachants, de 
l'essence de térébenthine, de la paraffine, 
des détachants pour paraffine, doivent 
être lavés à l'eau chaude avec une grande 
quantité de détergent avant d'être placés 
dans le sèche-linge.

• Le linge ou les oreillers garnis de mousse de 
caoutchouc (mousse de latex), les bonnets 
de bain, les textiles imperméables, les 

matériaux contenant des renforts en latex et 
des coussinets en mousse de caoutchouc, 
ne peuvent pas être séchés en machine.

• N'utilisez pas d'adoucissants ou de produits 
destinés à éliminer l'électricité statique sauf 
si cela est recommandé par le fabricant du 
produit en question.

• Utilisez des adoucissants, des produits anti-
statiques etc conformément aux consignes 
de leurs producteurs.

• N'installez pas le produit derrière une 
porte équipée d'une serrure, d'une porte 
coulissante ou d'une porte équipée d'une 
charnière pouvant heurter l'appareil.

• N'installez pas le séchoir, ou ne le laissez 
pas dans des endroits où il pourrait être 
exposé aux conditions extérieures.

• Votre appareil peut être utilisé à des 
températures entre +5°C et +35°C. Si les 
conditions d'utilisations sortent de ces 
températures, le fonctionnement du produit 
sera altéré et il pourra être endommagé.

• Ne jouez pas avec les commandes.
• Débranchez la machine lorsque celle-ci 

n’est pas utilisée.
• Retirez la porte de chargement du 

compartiment de séchage avant de jeter ou 
de mettre au rebut le produit.

• Vérifiez tous les vêtements avant le 
remplissage et assurez-vous qu'il n'y a 
pas de briquets, de pièces de monnaies, 
d'éléments métalliques, d'aiguilles, etc. dans 
leurs poches ou sur eux.

• Assurez-vous que des animaux 
domestiques ne pénètrent pas dans 
l'appareil. Vérifier le tambour de l'appareil 
avant de l'utiliser.

• Assurez-vous que les accesoires et pièces 
originaux sont utilisés lors des travaux de 
maintenance.

• Ne vous appuyez pas sur la porte de 
chargement quand elle est ouverte. Cet 
appareil peut basculer.

• Quand l'appareil n'est pas utilisée ou quand 
vous videz le linge après la fin du séchage, 
éteignez la machine avec le bouton Marche/
Arrêt. Si le bouton Marche/Arrêt est sur 
la position Marche (quand la machine est 
branchée), gardez la porte de chargement 
fermée.
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Utilisation prévue
• Cet appareil a été conçu pour un usage 

domestique. Il ne doit pas être utilisé à 
d'autres fins.

• L’appareil ne peut être utilisé que pour le 
séchage des textiles signalés conformes.

• Dans votre machine, ne séchez que des 
articles qui sont cités dans votre manuel 
d'utilisation.

• Cet appareil n’est pas destiné à être utilisé 
par des personnes (enfants compris) 
présentant des capacités physiques, 
sensorielles ou mentales réduites, ou un 
manque d'expérience et de connaissances, 
sauf si un contrôle ou des instructions 
spécifiques leur ont été fournies concernant 
l'utilisation de la machine, par une personne 
responsable de leur sécurité.

Sécurité des enfants
• Les appareils électriques sont dangereux 

pour les enfants. Maintenez-les à l’écart 
de la machine lorsque celle-ci fonctionne. 
Ne les laissez pas jouer à proximité de la 
machine. 

• Ne laissez pas les enfants s'assoir/grimper 
ou entrer dans la machine.

• N'oubliez pas de fermer la porte de 
chargement quand vous quittez la pièce où 
l'appareil est situé.

• Les matériaux d'emballage sont dangereux 
pour les enfants. Mettez les matériaux 
d’emballage hors de portée des enfants 
ou débarrassez-vous-en, en les classant 
conformément aux directives sur les 
déchets.
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2 Installation

Consultez votre agent de service agréé le plus 
proche pour l'installation de votre produit. Pour 
mettre l'appareil en état de marche, assurez-
vous que l'électricité et le système de vidange 
de l'eau sont adaptés avant d'appeler l'agent du 
service agréé. Si ce n’est pas le cas, contactez 
un technicien et un plombier qualifié pour que les 
dispositions nécessaires soient effectuées. 

C La préparation de l'installation du produit et 
les installations électriques et d'évacuation 
d'eau sont sous la responsabilité du client

B L'installation et les branchements 
électriques du produit doivent être 
effectuées par l'agent du service agréé. Le 
fabricant ne saurait être tenu responsable 
des dommages découlant de manoeuvres 
réalisées par des personnes non autorisées.

A Avant l'installation, vérifiez visuellement si 
le produit présente des défauts. Si c'est le 
cas, ne procédez pas à l'installation. Des 
produits endommagés peuvent présenter 
des risques pour votre sécurité.

A Attendez 12 heures avant de faire 
fonctionner votre sèche-linge.

Emplacement d’installation 
approprié
• Installez l'appareil sur une surface stable et 

régulière. 
• Le sèche-linge est lourd. Ne le déplacez pas 

tout vous-même.
• Utilisez votre produit dans environnement 

bien aéré et non poussiéreux.
• N’obstruez pas les conduites d’air se 

trouvant à l’avant et sur le dessous de la 
machine avec des matériaux tels que de la 
moquette, des morceaux de  ou du ruban 
adhésif.

• N'installez pas le produit derrière une 
porte équipée d'une serrure, d'une porte 
coulissante ou d'une porte équipée d'une 
charnière pouvant heurter l'appareil.

• Lorsque le produit est installé, il doit rester 
au même endroit où ont été réalisés les 
branchements. Quand vous installez 
le produit, assurez-vous que sa paroi 
arrière n'est en contact avec rien (robinet, 
prise, etc).  Veillez aussi à choisir un lieu 
d'installation que vous ne devrez pas 

changer après.
• Maintenez au moins 1,5 cm d’écart avec les 

bords des autres meubles.

B N'installez pas l’appareil au-dessus du câble 
d’alimentation.

Enlever le montage de s‚curit‚ 
r‚serv‚ au transport

A Enlever le montage de sécurit‚ réservé au 
transport avant d'utiliser l'appareil pour la 
première fois.

1. Ouvrez la porte de chargement.
2. Vous trouverez un sac en nylon dans 

le tambour qui contient un morceau de 
mousse de polystyrŠne. Tenez-le au niveau 
de la section portant l'inscription XX. XX.

3. Tirez le nylon vers vous et enlevez le 
montage de sécurité‚ réservé au transport.

A Assurez-vous qu'aucun élément du 
montage de sécurité réservé au transport ne 
reste dans le tambour.

Installation de l’appareil encastré
• Ce produit peut être installé sous un plan de 

travail si la hauteur du plan est suffisante.

A Ne faites jamais fonctionner le sèche-linge 
sans que le panneau supérieur soit en place.

Profondeur du 
sèche-linge

60 cm 54 cm

Numéro de 
stock du 

composant 
d’installation de 

meuble bas

2979600100 2973600100
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de raccor d'où vous avez enlevez le tuyau 
de l'appareil à l'étape précédente.

3.  L’autre extrémité du tuyau de vidange 
peut être directement raccordée au tuyau 
d’évacuation des eaux usées ou au lavabo. 

A Le tuyau doit être fixé sur tous les types de 
raccordement. Votre maison sera inondée 
si le tuyau se détend durant l'évacuation de 
l'eau.

C Le tuyau de vidange de l'eau doit être 
attaché à une hauteur maximum de 80 cm.

C Veillez à ce que le tuyau de vidange de l'eau 
ne soit pas bloqué ou plié entre la vidange 
et la machine.

Réglage des pieds
Afin de s’assurer que votre appareil fonctionne 
en silence et sans vibration, il doit être stable, 
horizontal et équilibré sur ses pieds. Equilibrez la 
machine en réglant les pieds.
Tournez les pieds vers la droite ou la gauche, 
jusqu’à ce que la machine soit stable et 
horizontale.

C Ne dévissez jamais les pieds réglables de 
leurs logements.

Branchement électrique
Branchez le produit à une prise équipée d’une 
mise à la terre protégée par un fusible de 
capacité adaptée, tel qu'indiqué dans le tableau 
des caractéristiques techniques. Notre entreprise 
ne pourra être tenue responsable de dommages 
liés à une utilisation de l'appareil sans prise de 
terre en conformité avec les règlements locaux.
• Le branchement doit être conforme à la 

réglementation en vigueur dans votre pays.
• La prise du câble d’alimentation doit être 

accessible facilement après l’installation.
• La tension et la protection admise du fusible 

ou du disjoncteur sont précisées dans 
la section « Spécifications techniques ». 
Si la valeur de courant du fusible ou du 
disjoncteur de votre domicile est inférieure 
à 10 ampères, demandez à un électricien 
qualifié d'installer un fusible de 10 ampères.

• Laissez au moins 3 cm autour des côtés et 
de l'arrière du produit quand vous l'installez 
sous un plan de travail ou dans un placard.

Montage sur un lave-linge
• Un dispositif de fixation doit être utilisé entre 

les deux machines pour pouvoir utiliser le 
sèche-linge sur un lave-linge. Ce dispositif 
de fixation (2977200100 blanc/2977200400 
gris) doit être installé par l'agent du service 
agréé.

• Le poids total de la machine à laver et du 
sèche-linge en chargmeent plein quand ils 
sont placés l'un sur l'autre atteint environ 
180 kilos. Placez l'appareil sur un sol solide 
qui a une capacité de résistance suffisante!

Raccorder le conduit d’évacuation
Dans les appareils équipés d’un condensateur, 
l’eau accumulée au cours du cycle de séchage 
est récupérée dans le réservoir d’eau Vous devez 
vidanger l’eau accumulée après chaque cycle de 
séchage.
Vous pouvez évacuer directement l’eau grâce au 
tuyau de vidange fourni avec la machine au lieu 
de vidanger régulièrement l’eau accumulée dans 
le réservoir.

Raccord du tuyau de vidange de l’eau
1.  Tirez le tuyau dans l'appareil avec la main 

pour le débranchez de l'endroit où il est 
branché. N'utilisez aucun outil pour retirer ce 
tuyau. 

2.  Branchez une extrémité du tuyau de vidange 
fourni séparément avec le produit au point 
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• La tension spécifiée doit être égale à celle 
de votre réseau électrique.

• Ne réalisez pas de branchements en utilisant 
des rallonges ou des multiprises. 

•  Une distance de contact minimum de 3 mm 
doit être respectée entre le fusible et les 
interrupteurs principaux.

B Le cable d'alimentation endommagé doit 
être replacé par l'agent du service agréé.

B Si le produit est défectueux, il ne doit 
pas être utilisé tant qu'il n'a pas été 
réparé ! Vous vous exposeriez à un risque 
d’électrocution !

Première mise en service
Avant de commencer à utiliser le produit, 
assurez-vous que tous les préparatifs sont 
effectués en conformité avec les instructions des 
sections "Consignes importantes de sécurité" et 
"Installation".

Mise au rebut des matériaux 
d’emballage
Les matériaux d'emballage sont dangereux 
pour les enfants. Conservez tous les matériaux 
d'emballage dans un endroit sûr, hors de portée 
des enfants.
Les matériaux d’emballage de votre machine 
sont fabriqués à partir des matériaux recyclables.  
Jetez-les correctement, en conformité avec les 
instructions de recyclage des déchets. Ne jetez 
pas ces matériaux avec les déchets ménagers 
habituels.

Transport de l’appareil
1. Débranchez l'apapreil avant de le 

transporter.
2. Retirez le tuyau d'évacuation de l'eau (le cas 

échéant) et les raccords de cheminée.
3. Videz complètement l’eau du réservoir.

A Nous vous recommandons de porter 
l'appareil en position verticale. S'il n'est 
pas possible de la transporter en position 
verticale, la machine doit être transportée 
en l'inclinant sur la droite vue de face. Après 
avoir installé l'appareil dans son nouvel 
emplacement, vous devez attendre 12 
heures avant de le redémarrer.

Mise au rebut de l’ancienne 
machine
Débarrassez-vous de votre vieil appareil 
d’une manière qui soit respectueuse de 
l'environnement.

Vous pouvez consulter votre agent local ou le 
centre de collecte des déchets solides de votre 
municipalité pour en savoir plus sur la procédure 
à suivre concernant la mise au rebut de votre 
machine.
Pour la sécurité des enfants, coupez le cable 
d'alimentation et brisez le mécanisme de 
verrouillage de la porte pour la mettre hors 
d'usage avant de jeter l'appareil.

Avertissements sur les bruits
C Il est normal d’entendre un bruit métallique 

venant du compresseur durant le 
fonctionnement.

C L’eau accumulée pendant le 
fonctionnement est pompée vers le 
réservoir d’eau. Il est normal d’entendre 
un bruit de pompe pendant cette phase.
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Caractéristiques techniques
FR 2

Hauteur (réglable) 84,6 cm

Largeur 59,5 cm

Profondeur 59,8 cm

Capacité (max.) 7 kg

Poids net (utilisation de la porte avant en plastique) 49 kg

Poids net (utilisation de la porte avant en verre) 51,5 kg

Tension

Puissance de sortie nominale Voir fiche signalétique 

Code du modèle

La fiche signalétique se trouve derrière la porte de chargement.
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Mesures à adopter pour 
économiser de l'énergie
Les informations suivantes vous aideront à 
utiliser l'appareil d'une manière écologique et 
énergétiquement efficace.
• Faites fonctionner l'appareil avec une 

capacité conforme au programme que vous 
avez choisi et veillez à ne pas le surcharger.

• Essorez le linge à la vitesse maximale au 
cours du lavage. Cela permet de réduire 
le temps de séchage et la consommation 
énergétique.

• Séchez le même type de linge ensemble.
• Veuillez suivre les informations contenues 

dans le manuel d'utilisation pour la sélection 
de programme.

• Laissez suffisamment d'espace devant et 
derrière le séchoir pour la circulation de 
l'air. N’obstruez pas la grille à l'avant de la 
machine.

• N'ouvrez pas la porte de la machine 
pendant le séchage sauf si cela est 
nécessaire. Si vous devez ouvrir la porte, 
veillez à ne pas la laisser ouverte trop 
longtemps.

• N'ajoutez pas de linge mouillé en cours de 
séchage.

• Les peluches et fibres qui se dégagent 
du linge dans l'air au cours du cycle 
de séchage sont récupérées par le 
« Filtre à peluche ». Nettoyez toujours le 
filtre à peluche avant ou après chaque 
chargement.

• Nettoyez le tiroir du filtre régulièrement, 
quand le symbole d'avertissement du 
nettoyage du tiroir de filtre apparaît ou après 
5 cycles de séchage

• Ventilez la pièce où est situé le sèche-linge 
pendant le séchage.

• Pour les modèles avec une lampe, fermez la 
porte si le bouton Marche/Arrêt est enfoncé 
(si l'appareil est branché) quand l'appareil 
n'est pas en fonctionnement.

Linge adapté à un séchage en 
machine
C Respectez toujours les consignes figurant 

sur l'étiquette des vêtements. Séchez 
uniquement le linge dont l'étiquette 
stipule que l'utilisation du sèche-linge est 
appropriée en sélectionnant le programme 
adapté.

Linge non adapté à un séchage en 
machine
• Le linge et les éléments mentionnés ci-

dessous ne conviennent pas à un séchage 
au sèche-linge.

• Linge avec des attaches en métal telles que 
boutons en métal, armatures en métal ou 
boucles de ceinture.

• Vêtements en laine ou soie, bas en nylon, 
tissus délicats brodés et sacs de couchage.

• Vêtements en tissu délicat et précieux.
• Rideaux de tulle.
• Eléments en fibres hemétiques, tels que 

coussins et édredons.
• Linge très mouillé. 
• Linge sale non lavé.
• Linge contenant de la mousse ou du 

caoutchouc.
 Le linge nettoyé, lavé ou taché avec du 
gasoil, du fuel, les solvants de lavage à sec, 
les produits chimiques industriels ou les 
autres matériels combustifs ou explosifs ne 

3 Préparatifs pour le séchages
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doivent pas être séchés dans le sèche-linge.
 Les articles tachés avec des huiles de 
cuisson, de l'acétone, des l'alcool, de 
l'essence, du kérosène, des détachants, de 
l'essence de térébenthine, de la paraffine, 
des détachants pour paraffine, doivent 
être lavés à l'eau chaude avec une grande 
quantité de détergent avant d'être placés 
dans le sèche-linge.

Préparation du linge au séchage
• Vérifiez tous les vêtements avant le 

remplissage et assurez-vous qu'il n'y a 
pas de briquets, de pièces de monnaies, 
d'éléments métalliques, d'aiguilles, etc. dans 
leurs poches ou sur eux.

• Il se peut que le linge soit emmêlé suite 
au lavage. Séparez votre linge avant de le 
placer dans le sèche-linge.

• Triez votre linge en fonction de son type et 
de son épaisseur. Séchez le même type de 
linge ensemble. Par exemple, les torchons 
de cuisine peu épais et les nappes sèchent 
plus vite que les serviettes de bain épaisses.

C Le linge doit être essoré à la vitesse 
d'essorage maximale que la machine 
permet en fonction du type de tissu.

Capacité de charge appropriée

Suivez les consignes du "Tableau de sélection de 
programme et de consommation". Ne chargez 
pas plus que les capacités indiquées dans le 
tableau.

C Il n'est pas recommandé de chargé le 
sèche-linge avec du linge excédant le niveau 
indiqué sur le schéma. Les performances 

de séchage se réduiront si la machine est 
surchargée. De plus, le sèche-linge et le 
linge peuvent être endommagés.

Les poids suivants sont donnés à titre indicatifs.

Linge  de maison
Poids 

approximatif (g)
Edredon en coton 
(double)

1500

Edredons en coton 
(simple)

1000

Drap de lit (double) 500

Drap de lit (simple) 350

Grande nappe 700

Petite nappe 250

Serviette à thé 100

Serviette de bain 700

Essuie-mains 350

Linge 
Poids 

approximatif (g)

Chemisier 150

Chemise en coton 300

Chemises 200

Robe en coton 500

Robe 350

Jeans 700

Mouchoirs (10 articles) 100

T-Shirt 125



40 FR

Chargement du linge
1. Ouvrez la porte de chargement.
2. Introduisez le linge dans la machine sans le 

comprimer.
3. Poussez la porte de chargement pour la 

fermer. 

A Veillez à ce qu’aucun article ne soit coincé 
dans la porte.
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1. Vitesse d'essorage de la machine à laver / Boutton de sélection de programme minuté
2. Affichage
3. Bouton départ/pause/annulation
4. Sélecteur de programmes
5. Bouton marche/arrêt
6. Bouton Anti-froissement
7. Bouton niveau de séchage
8. Bouton annulation de l’alerte sonore
9. Boutons de départ différé

Vitesse  d'essorage / Programmes minutés*

Symbole de fonctionnement

Symbole pause

Symbole d'avertissement réservoir d'eau

Icône d’avertissement de nettoyage du filtre
Icône d’avertissement de nettoyage du tiroir du filtre
Indicateur de temps restant**

Icône d'avertissement de sécurité enfants

Mode de départ différé
Symbole d'avertissement de porte ouverte

Mode anti-froissage

Niveau d'avertissement sonore / Annuler l'avertissement sonore

Niveau de séchage
L'anti-froissage est activé

*       La vitesse d'essorage est utilisée pour afficher le temps restant de façon plus 
précise. Ceci n’affecte pas les performances de votre machine.

**     Le temps qui apparaît à l'écran indique le temps restant jusqu'à la fin du 
programme et change en fonction du niveau d'humidité du linge.

Bandeau de commande

4 Sélection d’un programme et utilisation de votre appareil

6789

1 2 3 4 5

WPT 716
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Préparation de l'appareil
1. Eau dans la machine. 
2. Introduisez le linge dans la machine. 
3. Appuyez sur le bouton « Marche/Arrêt ».

C Le fait d’appuyez sur le bouton Marche/Arrêt 
ne signifie pas forcément que le programme 
est lancé. Appuyer sur le bouton Départ/
pause/annulation pour démarrer le 
programme.

Sélection des programmes
1. Sélectionnez le programme approprié à 

partir du tableau ci-dessous dans lequel 
sont indiquées les niveaux de séchage.

2. Sélectionnez le programme désiré à l'aide 
de la molette de sélection de programmes.

Extra sec 

Seul le linge en coton est 
séché à la température 
normale. Les linges épais 
et multicouches (par ex. : 
serviettes, linge de maison, 
jeans) seront séchés avec 
ce programme car ils ne 
nécessitent pas d’être 
repassés avant d’être rangés.

Prêt-à-porter

Le linge normal (nappes, 
sous-vêtements, etc. ) sera 
séché avec ce programme 
car il ne nécessite pas d’être 
repassé avant d’être rangé 
dans votre placard.

Prêt-à-repasser
Le linge normal (par ex. : 
chemises et robes) est séché 
pour pouvoir être repassé.

C Pour plus de détails concernant le 
programme, consultez le « Tableau de 
sélection de programmes ».

Programmes principaux
En fonction du type de linge, les programmes 
principaux suivants sont possibles :
• Cotons
Séchez les vêtements résistants avec ce 
programme. Séchage en température normale 
Il est conseillé pour les articles en coton (tels 
que draps de lit, édredons, sous-vêtement, 
serviettes, peignoirs etc.).
•Synthétique
Séchez les vêtements moins résistants avec 
ce programme. Recommandés pour les 
synthétiques.(nappe, chemises).

Programmes additionnels 
Pour les cas spéciaux, les programmes 
supplémentaires suivants sont disponibles pour 
l'appareil.

C Les programmes supplémentaires peuvent 
varier selon les fonctions disponibles sur 
votre machine.

• Express
Vous pouvez utiliser ce programme pour sécher 
le linge en coton essoré à grandes vitesses dans 
votre lave-linge. Ce programme peut sécher 1 kg 
de linge en coton (3 chemises / 3 T-shirts) en 45 
minutes.

C Pour obtenir de meilleurs résultats des 
programmes de séchage, votre linge doit 
être lavé à l’aide d’un programme adapté, 
puis essoré à des vitesses d’essorage 
recommandées dans votre machine à laver.

Quotidien

Coton Anti-
froissement

Niveau de 
séchage

Express
 

Jeans

Babycare Sport Essorage Sac de 
Séchage

Programmation 
de la minuteriea

Prêt-à-porterPrêt-à-
repasser

Extra sec

Chemises

Délicat

Bouton 
Départ
Pause 

Départ
différé 

Fraîcheur 
laine

Sécurité
enfants

Marche/
arrêt
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• Chemises 
Ce programme sèche les chemises de façon 
plus délicate et les froisse moins, permettant un 
repassage plus aisé.

C Les chemises peuvent être légèrement 
humides à la fin du programme. Il est 
conseillé de ne pas laisser les chemises 
dans le sèche-linge.

• Jeans 
Vous pouvez utiliser ce programme pour sécher 
les jeans essorés à grandes vitesses dans votre 
lave-linge.
• Mélangé (mix)
Utilisez ce programme pour sécher des 
synthétiques non teints et du linge en coton 
ensemble.
• Sport
Utilisez ce programme pour sécher ensemble les 
vêtements synthétiques et en coton et ceux en 
tissus mixtes.
• Fraîcheur laine
Vous pouvez utiliser cette fonction pour aérer et 
adoucir votre linge en laine qui peut par ailleurs 
être lavé dans le lave-linge. N’utilisez pas cette 
fonction pour sécher complètement votre linge. 
Sortez votre linge et aérez-le immédiatement dès 
que le programme est terminé.
• Quotidien 
Ce programme vous permet de sécher du linge 
synthétique et en coton au quotidien, et dure 1,5 
heure.
• Bébé (babycare)
Ce programme est utilisé pour les vêtements de 
bébé qui portent l’approbation « séchable à la 
machine » sur leur étiquette.
• Linges Délicats
Vous pouvez sécher à basse température votre 
linge très délicat pouvant être séché en machine, 
ou le linge pour lequel il est recommandé de 
réaliser un lavage à la main.

C Il est conseillé d’utiliser un filet de lavage 
pour éviter que certains articles délicats 
ne se froissent ou ne s’abîment. Sortez 
immédiatement vos vêtements du sèche-
linge et étendez-les dès que le programme 
est terminé afin d’éviter qu’ils ne se 
froissent.

• Cycle fraîcheur
Seule l’aération est réalisée pendant 10 
minutes sans air chaud. Vous pouvez aérer 

vos vêtements qui sont restés dans des 
environnements fermés sur une longue période 
et ainsi éliminer les odeurs déplaisantes à l’aide 
de ce programme.
• Programmes de la minuterie
Vous pouvez sélectionner l’un des programmes 
de 10, 20, 40, 60, 80, 100, 120, 140 et 160 
minutes pour obtenir le niveau de séchage final 
désiré à basses températures. 

C Avec ce programme, l'appareil sèche 
pendant la durée choisie indépendamment 
du niveau de séchage.
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Sélection de programmes et tableau de consommation

* : Programme de norme du label énergétique (EN 61121:2005)
Toutes les valeurs fournies dans le tableau ont été déterminées conformément à la norme EN 61121 : 
2005. Ces valeurs peuvent différer de celles du tableau en fonction du type de linge, de la vitesse 
d’essorage, des conditions environnementales et des variations de tension.

FR 4

Programmes
Capacité 

(kg)
Vitesse d’essorage du 

lave-linge (tr/min)

Quantité 
approximative 

d’humidité 
résiduelle

Durée de 
séchage 
(minutes)

Coton / Couleur

A Très sec 7 1000 % 60 175

A  Prêt-à-porter 7 1000 % 60 156

A  Prêt-à-repasser 7 1000 % 60 125

Bébé 3 1000 % 60 80

Chemise 1.5 1200 %50 50

Jeans 4 1200 %50 120

Quotidien 4 1200 %50 90

Mélangé 4 1000 %60 115

Sport 4 1000 %60 105

Express 1 1200 %50 45

Linges Délicats 2 600 %40 55

Fraîcheur Laine 1.5 600 %50 8

Synthétique

B  Prêt-à-porter 3.5 800 % 40 62

B  Prêt-à-repasser 3.5 800 % 40 50

Valeurs de consommation énergétique

Programmes
Capacité 

(kg)
Vitesse d’essorage du 

lave-linge (tr/min)

Quantité 
approximative 

d’humidité 
résiduelle

Valeur de 
consommation 

énergétique 
kWh

Coton linge de maison Prêt-à-
porter*

7 1000 % 60 3.20

Coton Prêt-à-repasser 7 1000 % 60 2.35

Synthétique prêt à porter 3.5 800 % 40 0.99
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FR 4

Programmes
Capacité 

(kg)
Vitesse d’essorage du 

lave-linge (tr/min)

Quantité 
approximative 

d’humidité 
résiduelle

Durée de 
séchage 
(minutes)

Coton / Couleur

A Très sec 7 1000 % 60 175

A  Prêt-à-porter 7 1000 % 60 156

A  Prêt-à-repasser 7 1000 % 60 125

Bébé 3 1000 % 60 80

Chemise 1.5 1200 %50 50

Jeans 4 1200 %50 120

Quotidien 4 1200 %50 90

Mélangé 4 1000 %60 115

Sport 4 1000 %60 105

Express 1 1200 %50 45

Linges Délicats 2 600 %40 55

Fraîcheur Laine 1.5 600 %50 8

Synthétique

B  Prêt-à-porter 3.5 800 % 40 62

B  Prêt-à-repasser 3.5 800 % 40 50

Valeurs de consommation énergétique

Programmes
Capacité 

(kg)
Vitesse d’essorage du 

lave-linge (tr/min)

Quantité 
approximative 

d’humidité 
résiduelle

Valeur de 
consommation 

énergétique 
kWh

Coton linge de maison Prêt-à-
porter*

7 1000 % 60 3.20

Coton Prêt-à-repasser 7 1000 % 60 2.35

Synthétique prêt à porter 3.5 800 % 40 0.99

Fonctions optionnelles
Alerte sonore
Votre sèche-linge émet une alerte sonore lorsque 
le programme se termine. Si vous ne voulez pas 
que l'appareil donne un signal sonore, appuyez 
de manière répétée sur le bouton Niveau de 
Volume jusqu'à ce que "x" s'affiche à l'écran. 
Utilisez le même bouton pour ajuster le niveau de 
volume.

C Vous pouvez sélectionner cette fonction 
avant ou pendant le programme.

Annulation de
l’alerte sonore

Niveau 
d’avertissement 

audio 1

Niveau 
d’avertissement 

audio 2

Niveau 
d’avertissement 

audio 3

Niveau de séchage  
Utilisé pour ajuster le niveau de séchage requis. 
Un séchage supplémentaire est réalisé par 
rapport aux paramètres par défaut lorsque le 
signe "+" apparait, à l'inverse, le séchage est 
moins important lorsque le signe "-" s'affiche. La 
durée du programme peut varier en fonction de 
la sélection.

C Vous pouvez sélectionner cette fonction 
uniquement avant le début du programme.

Anti-froissement   
Vous pouvez utiliser la fonction Anti-froissement 
pour empêcher le linge de se froisser si vous ne 
sortez pas le linge après la fin du programme. Ce 
programme fait tourner le linge à intervalles de 
240 secondes pour éviter qu’il ne se froisse. 
La fonction anti-froissement est activée mais le 
programme fonctionne encore dans la première 
illustration ci-dessous. Le cycle de séchage est 
achevé et la phase Anti-froissage a démarré 
dans la seconde image affichée.

C Appuyez sur le bouton Anti-froissage pour 
activer cette fonction.

Changer le contraste
Ajustez le contraste de l'écran pour rendre plus 
nets les symboles de l'écran. Il peut être tout 
particulièrement utile de modifier le réglage du 
contraste de l'affichage lorsque le sèche-linge 
est installé sur une machine à laver.
Appuyez sur le bouton Vitesse d'essorage / 
Minuterie pendant environ 3 secondes.
Quand le contraste change, tous les symboles 
de l'écran s'affichent pendant 3 secondes pour 
indiquer que le processus est achevé.

C Effectuez la même procédure pour revenir 
aux réglages de contraste antérieurs.

Symboles d'avertissement.
C Les symboles d’avertissement peuvent 

varier en fonction du modèle de votre 
machine.

Nettoyage du filtre peluches
Quand le programme est achevé, un symbole 
d'avertissement apparaît pour rappeler que le 
filtre doit être nettoyé.

C Si le symbole du nettoyage de filtre clignote 
en continu, référez-vous à la section "Résolution 
de problèmes".

Réservoir d’eau
Quand le programme est achevé, un symbole 
d'avertissement apparaît pour rappeler que le 
filtre doit être nettoyé.
Si le réservoir se remplit quand le programme 
est en marche, le symbole avertissement 
se met à clignoter et la machine se met en 
pause. Vidangez l'eau du réservoir et appuyez 
sur le bouton Marche / Pause / Annulation 
pour reprendre le programme. Le symbole 
d’avertissement s’éteint et le programme se 
relance.
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Le départ différéest activé en appuyant sur le 
bouton Départ / Pause / Annulation sur l'image 
de l'écran ci-dessus.
Modifier le départ différé 
Si vous voulez modifier le temps au cours du 
compte à rebours :
1. Appuyez sur le bouton Départ/Pause/

Annulation pendant 3 secondes pour 
annuler le programme Répétez la procédure 
de départ différé pour le temps désiré.

2. Sélectionnez le temps de départ différé avec 
Départ différé avec les boutons + et -. Le 
symbole de départ différé clignote.

3. Appuyer sur le bouton Départ/pause/
annulation. Puis, le minuteur commence à 
effectuer le compte à rebours. Le symbole 
de départ différé s'allume. Le symbole de 
pause s'éteint. Le symbole de démarrage 
apparaît.

4. Le symbole “:” au milieu du départ différé 
affiché commencera à clignoter.

Annulation du départ différé 
Si vous voulez annuler le compte à rebours 
du départ différé et commencer le programme 
immédiatement : 
1. Appuyez sur le bouton Départ/Pause/

Annulation pendant 3 secondes pour 
annuler le programme 

2. Appuyez sur le bouton Départ / Pause / 
Annulation pour démarrer le programme 
sélectionné précédemment.

Lancement du programme
Appuyer sur le bouton Départ/pause/annulation 
pour démarrer le programme.
Le bouton départ/pause/annulation s’allume 
pour indiquer que le programme a été lancé et 
le symbole ":" entre le temps restant continue à 
clignoter. 

Nettoyez le filtre de trappe et le tiroir de 
filtre.
Le symbole d'avertissement clignote à certains 
intervalles pour rappeler qu ele tiroir du filtre doit 
être nettoyé.

Porte de chargement ouverte
Ce symbole d'avertissement apparaît quand la 
porte de chargement du séchoir est ouverte.

Départ différé
La fonction Départ différé vous autorise à différer 
le démarrage du programme jusqu'à 24 heures. 
1. Ouvrez la porte de chargement et placez le 

linge à l'intérieur.
2. Réglez le programme de séchage, la vitesse 

d’essorage et, le cas échéant, sélectionnez 
les fonctions optionnelles.

3. Appuyez sur le bouton « Départ différé » (+/-
) pour ajuster le temps souhaité. Le symbole 
de départ différé clignote.

4. Appuyer sur le bouton Départ/pause/
annulation. Puis, le minuteur commence à 
effectuer le compte à rebours. Le symbole 
de départ différé s'allume. Le symbole de 
démarrage apparaît. Le symbole “:” au 
milieu du départ différé affiché commencera 
à clignoter.

C Des vêtements supplémentaires peuvent 
être chargés / retirés au cours de la période 
de d’attente. A la fin du processus de 
compte à rebours du départ différé, le 
symbole de départ différé disparaît et le 
processus de séchage commence pendant 
que la durée du programme s'affiche. 
La durée s'affichant représente la durée 
normale de séchage plus la durée de départ 
différé.
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C La sécurité enfants est désactivée quand 
la machine est éteinte et allumée avec le 
bouton Marche / Arrêt.

Lorsque le mode Sécurité enfants est activé :
• Les symboles d’affichage ne changeront 

pas même si la position du sélecteur 
de programmes est modifiée lorsqu’un 
programme est en cours ou à l’arrêt.

•  Si le mode Sécurité enfantsest désactivé 
après avoir changé la position du sélecteur 
de programmes pendant le fonctionnement 
de votre machine, celle-ci s’arrête et 
les informations relatives au nouveau 
programme s’affichent.

Modification du programme en 
cours après son démarrage
Après le démarrage de l'appareil, vous pouvez 
changer le programme sélectionné et sécher 
votre linge dans un programme différent.
1. Si vous voulez sélectionner le programme 

Très sec au lieu du programme Sec pour 
repassage, appuyez sur le bouton Dépar / 
Pause / Annulation et maintenez-le enfoncé 
pendant 3 secondes pour annuler le 
programme.

2. Sélectionnez le programme Très sec 
en tournant le bouton de sélection de 
programme.

3. Appuyer sur le bouton Départ/pause/
annulation pour démarrer le programme.

C Vous pouvez aussi sélectionner un nouveau 
programme en tournant le bouton de 
sélection de programme quand la machine 
est en marche. Dans ce cas, le programme 
en cours est abandonné et l'information sur 
le nouveau programme s'affiche.

Déroulement du programme

Séchage

Repasser

Rangement
(extra)

Aération

Anti-
froissement

L'avancement du programme est indiqué à 
l'écran au moyen d'un ensemble de symboles.
Au début de l’étape de chaque programme, 
le symbole approprié parmi ceux qui figurent à 
l’écran s’allumera et, à la fin du programme, tous 
les symboles resteront ainsi allumés. Le symbole 
de droite à l'écran indique l'étape effectuée.
Séchage
Le symbole séchage s'allume dans tousles 
programmes sauf l'aération.
Prêt-à-repasser
Commence à s'allumer quand le niveau de 
séchage atteint l'étape Sec pour repassage.
Prêt-à-porter
Commence à s'allumer quand le niveau de 
séchage atteint l'étape Sec pour rangement.
Extra sec 
Commence à s'allumer quand le niveau de 
séchage atteint l'étape Sec pour rangement.
Aération (Rafraîchir)
Le symbole aération s'allume quand le 
programme s'achève.

C L'icône anti-froissement s’allume à la fin du 
programme si cette fonction est active.

Sécurité enfants
L'appareil est équipé d'un verrouillage sécurité 
enfants qui empêche d'intervenir sur le programe 
en cours en appuyant sur un bouton. Toutes les 
touches à l’exception du bouton « Marche/Arrêt » 
sur le bandeau de commande sont désactivées 
lorsque la sécurité enfants est activée.
Pour activer la sécurité enfants, appuyez sur les 
touches « Alerte sonore » et « anti-froissage » 
simultanément pendant 3 secondes.
Pour lancer un nouveau programme à la fin du 
précédent ou pour interrompre le programme, il 
faut désactiver la sécurité enfants. Appuyez de 
nouveau sur les boutons pendant 3 secondes 
pour désactiver la sécurité enfants.

C  Le symbole de verrouillage s'affiche à l'écran 
lorsque la sécurité enfants est activée.
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A Etant donné que l’intérieur de la machine 
sera très chaud après l’annulation d’un 
programme en cours, activez le programme 
d’aération pour le refroidir.

C La machine s'arrêtera si vous tournez le 
bouton de sélection de programme quand il 
fonctionne. Dans ce cas, le programme en 
cours est abandonné et l'information sur le 
nouveau programme s'affiche.

Fin du programme
Les symboles de nettoyage du filtre et du 
réservoir d'eau s'allument dans l'indicateur de 
suivi de programme et la mention "Fin" s'affiche 
à l'écran quand le programme s'achève. La 
porte pde chargement peut alors être ouverte et 
la machine est prête pour un second cycle.
Appuyez sur Marche / Arrêt pour arrrêter 
l'appareil.

C Si la fonction Anti-froissement est activée 
et que le linge n'est pas sorti de la machine 
à la fin du programme, le programme Anti-
froissement 2 heures est activé.

C Nettoyez le filtre après chaque utilisation. 
(Voir "Filtre / Surface intérieure de la porte de 
chargement")

 C Vidangez le réservoir d'eau après chaque 
cycle de séchage. (Voir " Vidanger le 
réservoir d'eau")

Ajout/retrait du linge en mode de pause
Pour ajouter ou retirer du linge après le 
démarrage du programme de séchage:
1. Appuyez sur le bouton « Départ/Pause/

Annulation » pour mettre la machine en 
mode « Pause ». Le processus de séchage 
sera interrompu.

2. En mode Pause, ouvrez la porte, ajoutez ou 
sortez du linge et fermez la porte.

3. Appuyer sur le bouton Départ/pause/
annulation pour démarrer le programme.

C Le linge ajouté pendant le processus de 
séchage peut entraîner le mélange du linge 
déjà séché dans la machine avec du linge 
mouillé, cela aura comme conséquence 
que le linge sera toujours mouillé à la fin du 
processus de séchage.

C Vous pouvez répéter le processus d'ajout 
ou de retrait de linge autant que vous le 
désirez durant le séchage. Cependant, 
ce processus augmentera la durée du 
programme et l'énergie consommée car 
le processus de séchage sera souvent 
interrompu. Pour cette raison nous vous 
recommandons de ne pas rajouter de linge 
une fois que le programme est lancé.

C Si vous sélectionnez un nouveau 
programme en tournant la molette de 
sélection de programmes lorsque la 
machine est en mode pause, le programme 
en cours est alors annulé et les informations 
portant sur le nouveau programme 
s’affichent.

 Ne touchez pas la surface intérieure du 
tambour en sortant ou ajoutant du linge 
pendant qu'un programme fonctionne. La 
surface du tambour est chaude.

Annulation du programme
Si vous voulez arrêter le séchage et annuler 
le programme pour quelque raison après 
le démarrage de l'appareil, appuyez sur le 
bouton Départ / Pause / Annulation pendant 
3 secondes. Les symboles d'avertissement 
Nettoyage du filtre à air, Réservoir d’eau et « Fin 
» s'affichent comme rappel à la fin de cette 
période.
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5 Entretien et nettoyage
La durée de vie de l'appareil augmente et les 
problèmes fréquemment rencontrés diminuent s'il 
est nettoyé à intervalles réguliers.

B Cet appareil doit être débranché durant 
les travaux d'entretien et de nettoyage ( 
bandeau de contrôle, corps, etc.).

Filtre / Surface intérieure de la 
porte de chargement
Les peluches et fibres qui se dégagent du linge 
dans l'air au cours du cycle de séchage sont 
récupérées par le « Filtre à peluche ». 

C Ces particules se forment généralement à 
cause de l’usure et du lavage.

A Nettoyez toujours le filtre et les surfaces 
intérieures de la porte de chargement après 
chaque séchage.

C Vous pouvez nettoyer le filtre et son pourtour 
à l’aide d'un aspirateur.

Pour nettoyer le filtre :
1. Ouvrez la porte de chargement.
2. Retirez le filtre de trappe en tirant dessus, 

puis ouvrez le filtre.
3. Eliminez les peluches, les fibres et les résidus 

de coton à la main ou à l’aide d'un chiffon 
doux.

4. Fermez le filtre et replacez-le correctement à 
sa place.

C Une couche peut se former sur les pores du 
filtre et entraîner un bouchage du filtre après 
avoir utilisé la machine pendant un certain 
temps. Lavez le filtre à l'eau chaude pour 
enlever la couche uqi se forme sur la surface 
du filtre. Séchez le filtre complètement avant 
de le réinstaller.

C Nettoyez la surface intérieure entière de la 
porte de chargement et le loquet de la porte.

Nettoyage des capteurs 
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Votre machine est équipée de capteurs 
d’humidité qui détectent si le linge est sec ou 
non.
Pour nettoyer le capteur :
1. Ouvrez la porte de chargement du sèche-

linge.
2. Laissez refroidir la machine si elle est 

encore chaude en raisson du processus de 
séchage.

3. Nettoyez les capteurs métalliques à l’aide 
d'un chiffon doux imbibé de vinaigre puis 
séchez-les.

C Nettoyez les capteurs métalliques 4 fois par 
an.

C N'utilisez pas d'outils en métal pour nettoyer 
les surfaces métallique des capteurs.

A N’utilisez jamais de solvants, de produits 
de nettoyage ou de substances similaires 
lors du nettoyage, en effet ces produits 
entraîneraient un risque d’incendie et 
d’explosion! 

Vidanger le réservoir d'eau
L'humidité du linge est enlevée et condensée 
durant le processus de séchage et l'eau qui 
apparaît s'accumule dans le réservoir. Vidangez le 
réservoir d'eau après chaque cycle de séchage.

A L’eau condensée n’est pas potable ! 

A Ne retirez jamais le réservoir d’eau lorsqu'un 
programme est en cours!

Si vous omettez de vider le réservoir d’eau, votre 
machine s’arrêtera de fonctionner au cours des 
cycles de séchage suivants, lorsque le réservoir 
sera plein et que le symbole « réservoir d’eau » 
s’allumera. Dans ce cas, appuyez sur le bouton 
Départ/Pause/Annulation pour relancer le cycle 
de séchage après avoir vidé le réservoir.
Pour la vidange du réservoir d’eau ;
1. Tirez le tiroir et enlevez le réservoir d'eau 

avec soin.

2. Videz l’eau du réservoir.

3. S'il y a une accumulation de bouloches 
dans le réservoir, lavez-le à l'eau courante. 

4. Réinstallez le réservoir d’eau à sa place. 

Nettoyer le tiroir du filtre 
Les peluches et les fibres n’ayant pas été 
récupérées par le filtre de la trappe, sont 
bloquées dans le tiroir du filtre situé derrière la 
plaque de protection. Le voyant du symbole 
de Nettoyage du tiroir du filtre s'allumera au 
maximum tous les 5 cycles comme rappel.
Un double filtre est situé dans le tiroir. Le premier 
niveau est l'éponge du tiroir du filtre et le second 
niveau et le tissu du filtre.
Nettoyage du tiroir du filtre ;
1. Appuyez sur le bouton de la plaque 

de protection pour ouvrir la plaque de 
protection.

2. Enlevez le couvercle du tiroir du filtre en le 
tournant dans la direction des flêches.
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3. Retirez le tiroir du filtre.

4. Ouvrez le tiroir du filtre en appuyant sur le 
bouton rouge.

5. Retirez l’éponge du tiroir du filtre.

 

6. Eliminez les peluches, les fibres et les 
résidus de coton à la main ou à l’aide d'un 
chiffon doux.

C Quand vous remarquez une matière qui 
pourrait boucher le tissu du filtre, veuillez la 
laver dans de l’eau chaude. Laissez le filtre 
sécher complètement avant de le réinstaller 
dans le compartiment du filtre.

7. Lavez à la main l’éponge du compartiment 
du filtre pour enlever les cheveux et 
peluches dessus. Pressez-la à la main pour 
enlever le surplus d’eau. 

C Il n'est pas nécessaire de nettoyer l'éponge 
si les peluches et les fibres accumulées sont 
peu importantes.

8. Réinstallez l’éponge à sa place.

9. Fermez le bloc du filtre en le verrouillant avec 
le bouton rouge.

10. Remettez le tiroir du filtre à sa place, tournez 
le couvercle du tiroir du filtre dans le sens 
des aiguilles d'une montre en vous assurant 
qu'il est bien fermé.
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11. Reposez la plaque de protection.

C Sécher sans l'éponge du tiroir du filtre 
endommagera l'appareil! 

C Un filtre et un tiroir de filtre sale allongeront 
la durée du séchage et augmenteront la 
consommation d'énergie.

C Une couche peut se former sur les pores du 
filtre et entraîner un bouchage du filtre après 
avoir utilisé la machine pendant un certain 
temps. Lavez le filtre à l'eau chaude pour 
enlever la couche uqi se forme sur la surface 
du filtre. Séchez le filtre complètement avant 
de le réinstaller.

Nettoyage de l'évaporateur
Nettoyez les peluches accumulées sur les ailes 
de l'évaporateur situé derrière le tiroir du filtre 
avec un aspirateur.

 

C Vous pouvez aussi nettoyer à la main si vous 
portez des gants protecteurs. Ne tentez pas 
de nettoyez à mains nues.
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6 Résolution de problèmes
Le processus de séchage est excessivement long.
• Les pores du filtre sont bouchées. >>> Lavez le filtre à l'eau chaude.
• Le tiroir du filtre est bouché. >>> Nettoyez l'éponge et le tissu du filtre dans le tiroir du filtre.
• Les grilles de ventilation sur l'avant de l'appareil sont bloqués. >>> Enlevez les objets (s'il 

y en a) qui bloquent la ventilation devant les grilles de ventilation.
• La ventilation n'est pas suffisante car la pièce où est située la machine est très petite. >>> 

Ouvrez la porte et la fenêtre de la pièce pour éviter une hausse excessive de la température de 
la pièce.

• Un dépot de calcaire s'est formé sur le capteur d'humidité. >>> Nettoyez le capteur d'humidité.
• Trop de linge est chargé. >>> Ne chargez pas la machine à l'excès.
• Le linge n'est pas bien essoré. >>> Essorez votre linge à une rapidité supérieure dans votre 

machine.
Le linge est mouillé à la fin du séchage

C Après le séchage, les vêtements chauds semblent plus humides que leur niveau réel d’humidité.
•  Il est probable que le programme sélectionné ne convenait pas au type de linge. >>>Vérifiez 

les étiquettes des vêtements et choisissez un programme approprié  pour le type de linge ou 
utilisez des programmes minutés en plus.

• Les pores du filtre sont bouchées. >>> Lavez le filtre à l'eau chaude.
• Le tiroir du filtre est bouché. >>> Nettoyez l'éponge et le tissu du filtre dans le tiroir du filtre.
• Trop de linge est chargé. >>> Ne chargez pas la machine à l'excès.
• Le linge n'est pas bien essoré. >>> Essorez votre linge à une rapidité supérieure dans votre 

machine.
Le sèche-linge ou le programme ne se met pas en marche. Le sèche-linge ne démarre pas quand il 
est réglé.
• Il n'est pas branché.>>> Assurez-vous que la machine est branchée.
• La porte de chargement est entrouverte. >>> Veillez à ce que la porte de chargement soit 

complètement fermée.
• Le programme n'est pas sélectionné ou le bouton Départ / Pause / Annulation n'est pas 

enfoncé. >>> Assurez-vous que le programme a été défini et qu’il n’est pas sur le mode 
« Pause ».

• La sécurité enfants est activée. >>> Désactivez la sécurité enfants.
Le programme s’est interrompu sans raison.
• La porte de chargement est entrouverte. >>> Veillez à ce que la porte de chargement soit 

complètement fermée.
• Il y a eu une coupure de courant. >>> Appuyer sur le bouton Départ/pause/annulation pour 

démarrer le programme.
• Le réservoir d'eau est plein. >>> Vidanger le réservoir d'eau
Le linge a rétréci, s’est élimé ou s’est abîmé.
• Le programme utilisé ne convient pas au type de linge. >>> Vérifiez l'étiquette du vêtement et 

sélectionnez un programme adapté au type de tissu.
L’éclairage du tambour ne s’allume pas (pour les modèles équipés d’une lampe).
• Le sèche-linge n'est pas allumé avec le bouton Marche / Arrêt. >>> Assurez-vous que le sèche-

linge est allumé.
• La lampe est défectueuse. >>> Appelé le service agréé pour faire remplacer la lampe
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Le symbole « Final / Anti-froissement » est allumé.
• Le programme Anti-froissement est activé pour empêcher le linge dans la machine de se 

froisser. >>> Eteignez l’appareil et retirez le linge.
Le symbole Fin est activé.
• Le programme est fini. Eteignez l’appareil et retirez le linge.
Le symbole du filtre est allumé.
• Le filtre est sale. >>> Nettoyer le filtre à air
Le symbole du filtre clignote.
• Le compartiment du filtre est bouché avec des peluches. >>> Nettoyer le filtre à air
• Un dépot s'est formé sur les pores du filtre et le bouche. >>> Lavez le filtre à l'eau chaude.
• Le tiroir du filtre est bouché. >>> Nettoyez l'éponge et le tissu du filtre dans le tiroir du filtre.
De l'eau fuit de la porte de chargement
• Des peluches se sont accumulées sur les surfaces intérieures de la porte de chargement et de 

son loquet. >>> Nettoyez les surfaces intérieures de la porte de chargement et de son loquet.
La porte de chargement s'ouvre spontanément.
• La porte de chargement est entrouverte. >>> Poussez la porte de chargement pour la fermer 

jusqu'à entendre un son de verrouillage.
Le symbole réservoir d’eau est allumé/clignote.
• Le réservoir d'eau est plein. >>> Vidangez le réservoir d'eau
• Le tuyau de vidange de l'eau est plié. >>> Si l'appareil est raccordé directement à un tuyau de 

vidange des eaux usées, vérifiez le tuyau de vidange.  
Le symbole de nettoyage du tiroir du filtre clignote.
• Le filtre est sale.  >>> Nettoyez l'éponge et le tissu du filtre dans le tiroir du filtre.

A Si vous ne pouvez pas résoudre le problème en suivant les consignes de cette section, consultez 
votre vendeur ou le service agréé. N'essayez jamais de réparer un produit en panne vous-même.

Le certificat de conformité européen peut être demandé auprès du fabricant (Cf. carte de garantie).
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BON DE GARANTIE

La garantie est valable pour une durée de trois ans à dater du jour de l’achat ou de la livraison effective 
des articles. Elle ne peut être reconnue valable que sur production du bon de caisse et du bon de 
garantie dûment renseigné. Il est donc indispensable de conserver ces deux documents.
Le fabricant s’engage à traiter gratuitement toute réclamation relative à un problème de matériel ou 
à un défaut de fabrication, en se réservant le droit d’opter à sa convenance entre une réparation, un 
échange, ou un remboursement en espèces. La garantie ne s’applique pas aux dommages survenus à 
l’occasion d’un accident, d’un événement imprévu (foudre, inondation, incendie, etc. ), d’une utilisation 
inappropriée ou d’un transport sans précaution, d’un refus d’observer les recommandations de sécurité 
ou d’entretien, ou de toute forme de modification ou de transformation inappropriée. 
La garantie pour les pièces d’usures et consommables (comme par exemple les ampoules, les batteries 
ou les pneus) est valable 6 mois dans le cadre d’une utilisation normale et conforme. Les traces 
d’usures causées par une utilisation quotidienne (rayures, bosses) ne sont pas considérées comme des 
problèmes couverts par la garantie. 
L’obligation légale de garantie du fournisseur n’est pas limitée par la présente garantie. La durée de 
validité de la garantie ne peut être prolongée que si cette prolongation est prévue par des dispositions 
légales. Dans les pays où les textes en vigueur prévoient une garantie (obligatoire) et/ou une obligation 
de tenue de stock de pièces détachées, et/ou une réglementation des dédommagements, ce sont 
les obligations minimum prévues par la loi qui seront prises en considération. L’entreprise de service 
après-vente et le vendeur déclinent toute responsabilité relative aux données contenues  et aux réglages 
effectués par le déposant sur le produit lors de l’envoi en réparation.  
Après l’expiration de la durée de garantie, il vous est toujours possible d’adresser les appareils 
défectueux aux services après-vente à des fins de réparation. Mais en dehors de la période de garantie, 
les éventuelles réparations seront effectuées à titre onéreux. Au cas où les réparations seraient payantes, 
vous serez avertis auparavant. 

Adresses des points de SAV: Sertronics AG 
Fegistrasse 5 
CH-8957 Spreitenbach 

Hotline: +41 (0)56 4177400

Désignation du fabricant/de l’importateur : Arcelik AS, 3450 Istanbul ; Türkei

Courriel: .....................................................

Désignation du produit: Sèche-linge avec pompe à chaleur

N° d’identification du fabricant/du produit: ELIN WPT 716

N° d’article: 25477 

Période de promotion: 12/2011

Nom et siège social de l’entreprise
jusqu’au 31.01.2012:

Nom et siège social de l’entreprise
depuis 01.02.2012:

ALDI SUISSE AG
Verwaltungsgebäude Z
CH-8423 Embrach-Embraport

ALDI SUISSE AG
Niederstettenstrasse 3
CH-9536 Schwarzenbach SG

Explication de la défaillance 
constatée:

Nom de l’acheteur:

Code postal/Ville: Rue:

Tél./courriel:

Signature:

 
CH 
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Leggere prima questo manuale utente! 
Gentile cliente,
Speriamo che questo apparecchio consenta i migliori risultati. Esso è stato prodotto in impianti 
all'avanguardia ed è stato sottoposto ad una severa procedura di controllo della qualità. 
Leggere, quindi, l'intero manuale utente con attenzione prima di usare l'apparecchio e 
conservarlo come riferimento per usi futuri. Se l'apparecchio viene dato ad un'altra persona, 
fornire anche il manuale. 

Il manuale utente aiuta ad usare l'apparecchio in modo 
veloce e sicuro.
• Leggere il manuale utente prima di installare e avviare l'apparecchio. 
• Seguire sempre le istruzioni per la sicurezza.
• Conservare il manuale utente a portata di mano per futuro riferimento.  
• Leggere anche gli altri documenti in dotazione con l'apparecchio.
Ricordare che questo manuale utente può servire per molti altri modelli. Le diversità tra modelli 
saranno identificate nel manuale. 

Spiegazioni dei simboli
Nel manuale utente sono usati i seguenti simboli:
 

  Leggere le istruzioni.

C Informazioni importanti o suggerimenti utili sull’uso.

A Avvertenze su situazioni rischiose con riguardo alla vita e alle cose.

B Avvertenza shock elettrico.

 Avvertenza per rischio di incendio. 

 Avvertenza per superfici calde.
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Questo apparecchio è contrassegnato dal simbolo della raccolta differenziata relativa 
allo smaltimento di materiale elettrico ed elettronico. Ciò significa che questo prodotto 
deve essere portato presso un centro di raccolta differenziata conformemente alla 
direttiva europea 2002/96/CE, in modo tale da potere essere riciclato o smantellato 
così da ridurne l’eventuale impatto su l’ambientePer ulteriori informazioni in proposito 
si consiglia di rivolgersi alla propria amministrazione locale o regionale.I prodotti 
elettronici che non sono oggetto di una raccolta differenziata sono potenzialmente 
nocivi per l’ambiente e la salute umana a causa della presenza di sostanze pericolose.
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1 Istruzioni importanti per la sicurezza
Questa sezione contiene informazioni di 
sicurezza che aiutano a proteggersi da rischi di 
lesioni personali o danni materiali. La mancata 
osservanza di queste istruzioni rende la 
garanzia priva di validità. 
Sicurezza generale
• Non mettere mai l'apparecchio su 

un pavimento coperto da tappeto, 
altrimenti la mancanza di flusso d'aria 
sotto all'apparecchio può provocare il 
surriscaldamento delle parti elettriche. 
Ciò provocherà malfunzionamenti 
dell'apparecchio.

• Non utilizzare l'apparecchio se il cavo di 
alimentazione / la spina sono danneggiati. 
Chiamare l'agente autorizzato per 
l'assistenza.

• Non eseguire modifiche alla spina in 
dotazione con l'apparecchio.  Se non è 
compatibile con la presa, far cambiare la 
presa da un elettricista qualificato.

• Non toccare mai la spina con le mani 
bagnate! Non scollegare mai tirando dal 
cavo, estrarre sempre tirando la spina.

• Collegare l'apparecchio a una presa di 
terra appropriata, protetta da un fusibile di 
capacità adeguata come dichiarato nella 
tabella con le specifiche tecniche.

• Il cavo di alimentazione di questo 
apparecchio è dotato di un conduttore e 
di una spina messa a terra che consente 
la messa a terra dell'apparecchio.  La 
spina deve essere inserita in una presa 
installata e messa a terra secondo tutte 
le leggi e le ordinanze locali. La messa 
a terra fa diminuire il rischio dello shock 
elettrico aprendo un percorso a bassa 
resistenza per il flusso di elettricità in 
caso di malfunzionamento o guasto. Non 
trascurare la possibilità di fare installare la 
messa a terra da un elettricista qualificato. 
In caso di dubbi sull'installazione di messa 
a terra, farla controllare da un elettricista 
qualificato o da un agente autorizzato per 
l'assistenza. La nostra azienda non sarà 
responsabile di danni derivanti dall'uso 
dell'apparecchio privo di messa a terra 

conforme ai regolamenti locali.
• L'apparecchio non deve essere collegato 

alla rete elettrica durante l'installazione, 
i lavori di manutenzione, pulizia e 
riparazione.

• Far eseguire sempre le procedure di 
installazione e riparazione da un agente 
autorizzato per l'assistenza.  Il produttore 
non deve essere considerato responsabile 
di danni derivanti da procedure eseguite 
da persone non autorizzate.

• Non usare dispositivi elettrici 
nell'apparecchio.

• Non collegare l'uscita dell'aria 
dell'apparecchio alle aperture del camino 
usate per i fumi di scarico dei dispositivi 
che funzionano a gas o con altri tipi di 
carburante.

• Bisogna garantire ventilazione sufficiente 
per evitare che i gas che fuoriescono 
da dispositivi operanti con altri tipi di 
carburante, comprese fiamme libere, 
si accumulino nella stanza a causa 
dell'effetto del ritorno della fiamma.

• Gli articoli puliti o lavati con gasolio/olio 
combustibile, solventi per bucato a secco 
e altri materiali combustibili o esplosivi, 
nonché gli articoli che sono contaminati 
o macchiati con tali materiali non devono 
essere asciugati nell'apparecchio 
perché emettono vapore infiammabile o 
esplosivo.

• Non asciugare nell’asciugatrice i capi 
lavati con agenti chimici.

• La biancheria intima che contiene rinforzi 
in metallo non deve essere asciugata 
nell’asciugatrice.  L'asciugatrice può 
danneggiarsi se i rinforzi in metallo 
si allentano e si staccano durante 
l'asciugatura.

• Non cercare mai di riparare l'apparecchio 
da soli. Non eseguire procedure di 
riparazione o sostituzione delle parti 
sull'apparecchio anche se lo si sa 
fare o si ha la capacità di eseguire la 
procedura necessaria a meno che 
non sia chiaramente suggerito nelle 
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istruzioni operative o nel manuale utente 
pubblicato.  In caso contrario, si potrebbe 
mettere a rischio la propria vita e quella di 
altri.

• Per guasti che non possono essere risolti 
applicando le procedure delle istruzioni 
per la sicurezza, spegnere e scollegare 
l'apparecchio e rivolgersi all'agente 
autorizzato per l'assistenza. 

• Non sporgersi nell’elettrodomestico se il 
tamburo è in movimento. 

• Non usare prolunghe, prese multiple o 
adattatori per collegare l'asciugatrice 
all'alimentazione per far diminuire il rischio 
di incendio e shock elettrico. 

• Non lavare l'apparecchio spargendo o 
versando acqua su di esso! C'è il rischio 
di shock elettrico!

 La fase finale del programma di 
asciugatura, detta ciclo di raffreddamento, 
è eseguita senza calore per assicurare 
che gli articoli siano lasciati ad una 
temperatura che non li danneggia. 
Se si apre lo sportello di carico 
prima del completamento del ciclo di 
raffreddamento, fuoriesce vapore caldo.

A Non arrestare mai l'asciugatrice prima 
del completamento del programma. Se è 
necessario farlo, rimuovere tutto il bucato 
velocemente e lasciarlo in un luogo adatto 
perché il calore si disperda. 

• Pulire sempre il filtro anti-pelucchi prima 
o dopo ogni carico.  Non usare mai 
l’asciugatrice senza il filtro anti-pelucchi 
installato. 

• Pulire l'interno e il condotto di sfiato 
dell'apparecchio regolarmente. Non 
lasciare che fibre, polvere e sporco si 
accumulino intorno all'uscita dello scarico 
e alle aree vicine.

• Una volta terminata l'installazione, la 
presa di alimentazione deve essere a 
portata di mano.

• Non asciugare capi non lavati 
nell’asciugatrice. 

• Articoli sporchi di olio da cucina, acetone, 
alcol, olio combustibile, cherosene, 
smacchiatori, paraffina, cera e agenti 
per la rimozione della paraffina devono 

essere lavati in acqua calda con una 
quantità extra di detersivo prima di essere 
asciugati nell’asciugatrice.

• Capi o cuscini con gommapiuma 
(schiuma di lattice), cuffiette per la doccia, 
tessuti waterproof, materiali con rinforzi in 
gomma e cuscini imbottiti con cuscinetti 
di gommapiuma non devono essere 
asciugati nell’asciugatrice.

• Non usare ammorbidente o prodotti 
che eliminano l'elettricità statica a meno 
che non sia consigliato dal produttore 
dell'apparecchio.

• Usare ammorbidenti, prodotti antistatici, 
ecc. secondo le istruzioni dei relativi 
produttori.

• L’elettrodomestico non deve essere 
installato dietro ad una porta che si può 
bloccare, una porta scorrevole o una 
porta con un gancio che può colpire 
l'apparecchio. 

• Non installare né lasciare questa 
asciugatrice in luoghi in cui sia esposta a 
condizioni esterne. 

• L'apparecchio può essere utilizzato a 
temperature comprese tra +5°C e +35°C. 
Se le condizioni operative ricadono fuori 
da questo intervallo, il funzionamento 
dell'apparecchio sarà influenzato 
negativamente e l'apparecchio stesso 
può danneggiarsi.

• Non giocare con i comandi. 
• Scollegare l'apparecchio dalla presa 

elettrica quando non è in uso.
• Rimuovere lo sportello di carico dello 

scomparto di asciugatura prima di 
eliminare o smaltire l'apparecchio.

• Controllare tutti i capi prima di caricarli ed 
assicurarsi che non vi siano accendini, 
monete, pezzi in metallo, aghi, ecc. nelle 
tasche o su di essi.

• Assicurarsi che non entrino animali 
domestici nell'apparecchio.  Controllare il 
cestello dell'apparecchio prima di usarlo.

• Assicurarsi che pezzi di ricambio e 
accessori originali siano usati durante i 
lavori di manutenzione.

• Non poggiarsi allo sportello di carico 
quando è aperto.  L'apparecchio 
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potrebbe capovolgersi. 
• Quando l'apparecchio non è in uso 

o quando si scarica il bucato dopo 
il completamento del processo di 
asciugatura, spegnere l'apparecchio con il 
pulsante On/Off.  Nei casi in cui il pulsante 
On/Off è in posizione On (quando 
l'apparecchio è attivo), mantenere lo 
sportello di carico chiuso.

Uso designato
• Questo apparecchio è progettato per un 

uso domestico. Non deve essere usato 
per altri scopi.

• L’elettrodomestico può essere utilizzato 
per l’asciugatura di tessuti che in etichetta 
prevedano tale tipo di asciugatura.

• Asciugare nell'elettrodomestico solo 
quegli articoli che sono elencati in questo 
manuale.

• Questo apparecchio non deve essere 
usato da persone con disturbi fisici, 
sensoriali o mentali o da persone non 
preparate o senza esperienza (compresi i 
bambini) a meno che queste persone non 
ricevano supervisione da una persona che 
sarà responsabile per la loro sicurezza 
o che darà loro istruzioni per l'uso 
dell'apparecchio. 

Sicurezza bambini
• Gli apparecchi elettrici sono dannosi 

per i bambini. Tenere i bambini lontani 
dall’asciugatrice mentre questa è in 
funzione. Non lasciarli giocare con 
l'apparecchio.

• Non consentire ai bambini di sedere/salire 
sopra o entrare nell’elettrodomestico. 

• Non dimenticare di chiudere lo sportello di 
carico quando si esce dalla stanza in cui 
si trova l'apparecchio. 

• I materiali di imballaggio sono dannosi 
per i bambini. Conservare gli imballaggi 
fuori dalla portata dei bambini o smaltirli 
secondo quanto previsto dalle normative 
vigenti.
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2 Installazione

Rivolgersi all'agente per l'assistenza 
autorizzato più vicino per l'installazione 
dell'apparecchio. Per rendere l'apparecchio 
pronto all'uso, assicurarsi che il sistema 
elettrico e quello di scarico dell'acqua siano 
appropriati prima di chiamare l'agente 
autorizzato per l'assistenza. Se non lo sono, 
chiamare un tecnico e un idraulico qualificati 
per eseguire tutte le regolazioni necessarie.

C La preparazione del posizionamento 
dell'apparecchio e le installazioni 
elettriche e per lo scarico dell'acqua sono 
responsabilità del cliente.

B Installazione e collegamenti elettrici 
dell'apparecchio devono essere eseguiti 
dall'agente autorizzato per l'assistenza. Il 
produttore non deve essere considerato 
responsabile di danni derivanti da 
procedure eseguite da persone non 
autorizzate.

A Prima della installazione, ispezionare 
visivamente l'apparecchio per vedere se 
ci sono difetti. Se ci sono, non installarlo. 
Gli apparecchi danneggiati causano rischi 
alla sicurezza.

A Far passare 12 ore prima di cominciare 
ad usare l'asciugatrice.

Posizione adeguata di montaggio
• Installare l'apparecchio su una superficie 

stabile e piana. 
• L'asciugatrice è pesante. Non spostarla 

da soli.
• Far funzionare l'apparecchio in un 

ambiente ben ventilato e privo di polvere.
• Non ostruire le condotte dell’aria poste 

davanti e sotto l'apparecchio con materiali 
quali tappeti lunghi, blocchi e bande di 
legno.

• L’elettrodomestico non deve essere 
installato dietro ad una porta che si può 
bloccare, una porta scorrevole o una 
porta con un gancio che può colpire 
l'apparecchio. 

• Una volta che l'apparecchio è installato, 
deve restare sempre nella posizione in cui 
sono stati eseguiti i collegamenti. Quando 

si installa l'apparecchio, assicurarsi 
che la parte posteriore non tocchi 
nulla (rubinetto, presa, ecc.).  Prestare 
attenzione anche a selezionare una 
posizione di installazione che non sarà 
necessario cambiare in seguito.

• Mettere l'apparecchio ad una distanza di 
almeno 1,5 cm dai bordi degli altri arredi.

B Non posizionare l’apparecchio sul filo 
elettrico.

Rimozione del gruppo di 
sicurezza per il trasporto

A Rimuovere il gruppo di sicurezza per il 
trasporto prima di usare per la prima volta 
l'apparecchio.

1. Aprire lo sportello di carico.
2. C'è una borsa di nylon all'interno 

del tamburo che contiene un pezzo 
di styrofoam. Tenerlo dalla parte 
contrassegnata con XX XX.

3. Tirare il nylon verso di sé e rimuovere il 
gruppo di sicurezza per il trasporto.

A Assicurarsi che nessuna parte del gruppo 
di sicurezza per il trasporto resti all'interno 
del cestello.

Installazione sotto banco
• Questo apparecchio può essere installato 

sotto banco se l'altezza del banco stesso 
è sufficiente.

A Non utilizzare mai l'asciugatrice senza il 
bordo superiore in posizione. 
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Collegamento del flessibile di scarico 
dell’acqua
1.  Tirare il flessibile dell'apparecchio a mano 

per scollegarlo dal punto di collegamento. 
Non usare alcun utensile per rimuovere il 
flessibile. 

2.  Collegare un'estremità del flessibile di 
scarico in dotazione separatamente con 
l'apparecchio al punto di collegamento 
da cui è stato rimosso il flessibile 
dell'apparecchio, nella fase precedente.

3.  Collegare l'altra estremità del flessibile 
direttamente alla fognatura o al lavandino. 

A Il flessibile deve essere fissato in ogni 
tipo di collegamento. La casa si allaga 
se il flessibile si allenta durante lo scarico 
dell'acqua.

C Il flessibile di scarico dell'acqua deve 
essere attaccato ad un’altezza massima 
di 80 cm.

C Assicurarsi che il flessibile di scarico 
dell'acqua non sia schiacciato e non sia 
piegato tra lo scarico e l'apparecchio.

Regolazione dei piedini
L'apparecchio deve stare su una superficie 
piana e in equilibrio, perché funzioni in modo 
più silenzioso e senza vibrazioni. Mettere in 
equilibrio l'apparecchio regolando i piedini.
Ruotare i piedini verso sinistra o destra finché 
l'apparecchio resta piano e stabile.

Profondità 
asciugatrice

60 cm 54 cm

Numero di 
serie della parte 
installata sotto il 

banco

2979600100 2973600100

• Lasciare almeno 3 cm di spazio per i lati 
e per la parte posteriore dell'apparecchio 
quando lo si installa sotto banco o in un 
mobile.

Montaggio sopra ad una lavatrice
• Per installare l’asciugatrice al di sopra di 

una lavatrice è necessario posizionare 
un dispositivo di fissaggio fra i due 
apparecchi. Il dispositivo di fissaggio 
(2977200100 bianco/2977200400 grigia) 
deve essere installato da un agente 
autorizzato per l'assistenza.

• Il peso totale della lavatrice e 
dell'asciugatrice - a pieno carico - quando 
sono posti l'una sull'altra raggiunge circa 
180 kg. Mettere gli apparecchi su una 
superficie solida che abbia una sufficiente 
capacità di sostenere il carico!

Collegamento dello scarico
Negli apparecchi dotati di unità di 
condensazione, l’acqua si accumula nel 
serbatoio dell’acqua durante il ciclo di 
asciugatura. È necessario scaricare l’acqua 
accumulatasi dopo ogni ciclo di asciugatura.
È possibile scaricare direttamente l’acqua 
accumulata mediante il flessibile per lo scarico 
dell’acqua fornito insieme all'apparecchio, 
invece di vuotare periodicamente il serbatoio 
dell’acqua.
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C Non rimuovere i piedini regolabili dai loro 
alloggiamenti.

Collegamento elettrico
Collegare l'apparecchio a una presa di terra 
appropriata, protetta da un fusibile conforme 
ai valori della tabella "Specifiche tecniche". La 
nostra azienda non sarà responsabile di danni 
derivanti dall'uso dell'apparecchio privo di 
messa a terra conforme ai regolamenti locali.
• Il collegamento deve essere effettuato in 

ottemperanza ai regolamenti vigenti.
• Una volta terminata l'installazione, la 

presa di alimentazione deve essere a 
portata di mano.

• La tensione e la protezione consentite dei 
fusibili o dell'interruttore sono precisate 
nella sezione “Specifiche tecniche”. Se 
il valore corrente del fusibile in casa o 
dell'interruttore è inferiore a 10 ampere, 
far installare ad un elettricista qualificato 
un fusibile da 10 ampere.

• Il voltaggio dell’apparecchio deve 
corrispondere al proprio voltaggio.

• Non eseguire collegamenti usando 
prolunghe o spine multiple. 

•  Il fusibile principale e gli interruttori devono 
essere ad una distanza di almeno 3 mm.

B Un cavo di alimentazione danneggiato 
deve essere sostituito da un agente 
autorizzato per l'assistenza.

B Se l'apparecchio è difettoso, deve essere 
utilizzato solo dopo essere stato riparato! 
C'è il rischio di shock elettrico!

Primo utilizzo
Prima di cominciare ad usare l'apparecchio, 
assicurarsi che tutte le preparazioni siano 
eseguite secondo le istruzioni delle sezioni 
"Istruzioni importanti per la sicurezza" e 
"Installazione".

Smaltimento del materiale da 
imballaggio
I materiali di imballaggio sono dannosi 
per i bambini. Conservare tutti i materiali 
dell'imballaggio in un posto sicuro fuori dalla 
portata dei bambini.
I materiali di imballaggio dell'apparecchio 
sono prodotti con materie riciclabili. Smaltirli 
in modo conforme e secondo le istruzioni sul 
riciclo dei rifiuti. Non smaltirli insieme ai normali 
rifiuti domestici.
Trasporto dell'apparecchio
1. Scollegare l'apparecchio prima di 

trasportarlo.
2. Rimuovere le connessioni di scarico per 

l'acqua (se presente) e camino.
3. Svuotare completamente il serbatoio 

dell'acqua.

A Consigliamo il trasporto dell'apparecchio 
in posizione verticale. Se non è possibile 
trasportare l'apparecchio in posizione 
verticale, consigliamo di trasportarlo 
inclinato sul lato destro, guardando dalla 
parte anteriore. Quando l'apparecchio 
è spostato nella sua nuova posizione, 
bisogna aspettare 12 ore prima di 
avviarlo.

Smaltimento del vecchio 
apparecchio
Liberarsi del vecchio apparecchio rispettando 
l’ambiente.
Rivolgersi all'agente locale o a un centro per 
lo smaltimento dei rifiuti per avere informazioni 
sullo smaltimento dell'apparecchio.
Per la sicurezza dei bambini, prima dello 
smaltimento dell'apparecchio, tagliare il cavo 
di alimentazione e rompere il meccanismo di 
blocco dello sportello di carico in modo che 
non funzioni. 
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Specifiche tecniche
IT 2

Altezza (regolabile) 84,6 cm

Larghezza 59,5 cm

Profondità 59,8 cm

Capacità (max.) 7 kg

Peso netto (uso sportello anteriore in plastica) 49 kg

Peso netto (uso sportello anteriore in vetro) 51,5 kg

Tensione

Ingresso alimentazione nominale Vedere etichetta tipo

Codice modello

L’etichetta riportante il tipo si trova dietro allo sportello di carico. 

Avvertenze sui rumori
C È normale sentire un rumore metallico 

proveniente dal compressore a volte 
durante il funzionamento. 

C L’acqua raccolta durante il funzionamento 
è pompata verso il serbatoio dell’acqua. È 
normale sentire dei rumori di pompaggio 
durante questo processo.
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Cose da fare per risparmiare 
energia
Le informazioni che seguono aiutano ad 
utilizzare l'apparecchio in modo modo 
ecologico ed economico. 
• Azionare l'apparecchio ad una capacità 

adatta per il programma selezionato e 
prestare attenzione a non sovraccaricarlo.

• Eseguire la centrifuga del bucato alla più 
alta velocità possibile quando lo si lava. 
Così il tempo di asciugatura si abbrevia e 
si riduce il consumo energetico.

• Asciugare lo stesso tipo di bucato tutto 
insieme.

• Seguire le istruzioni del manuale utente 
per la selezione del programma.

• Lasciare una distanza sufficiente sul lato 
anteriore e posteriore dell'asciugatrice per 
la circolazione dell'aria. Non bloccare le 
griglie di ventilazione sulla parte anteriore 
dell'apparecchio.

• Non aprire lo sportello di carico 
dell'apparecchio durante l'asciugatura se 
non è necessario. Se è necessario aprire 
lo sportello di carico, non tenerlo aperto a 
lungo.

• Non inserire altra biancheria (bagnata) 
durante l'asciugatura.

• I pelucchi e le fibre rilasciati nell’aria dal 
bucato durante il ciclo di asciugatura 
vengono raccolti nel filtro anti-pelucchi. 
Pulire il filtro anti-pelucchi prima o dopo 
ogni ciclo di asciugatura. 

• Pulire regolarmente il cassetto del filtro 
quando compare il simbolo di avvertenza 
di pulizia del cassetto del filtro o dopo 
ogni 5 cicli di asciugatura

• Durante l'asciugatura, ventilare bene 
l'ambiente in cui si trova l'asciugatrice.

• Per modelli dotati di lampadina, tenere 
lo sportello chiuso se viene premuto il 
pulsante On/Off (l'apparecchio è attivato) 
quando l'apparecchio non è in uso.

Indumenti idonei all’asciugatura in 
asciugatrice
C Rispettare sempre le istruzioni presenti 

sulle etichette dei capi. Asciugare con 
questa asciugatrice solo la biancheria 
la cui etichetta ne riporta l’idoneità ad 
essere asciugata in asciugatrice ed 
assicurarsi di selezionare un programma 
adeguato.

A B C

l mn

o p q

D
Asciugatura

a bassa
 temperatura

Indumenti non idonei 
all’asciugatura in asciugatrice
• Bucato e capi elencati sotto non 

sono adatti per essere asciugati 
dall'asciugatrice: 

• Capi di bucato con accessori in metallo, 
come bottoni, rinforzi o fibbie. 

• Capi in lana o seta, calze in nylon, tessuti 
ricamati delicati e sacchi a pelo.

• Capi fatti di tessuti delicati e costosi.
• Tende in tulle.
• Articoli prodotti in fibre ermetiche come 

cuscini e piumoni.
• Articoli di bucato molto bagnati. 
• Articoli sporchi e non lavati.
• Articoli contenenti gommapiuma o 

gomma.
 Articoli puliti, lavati o macchiati con 
gasolio/olio combustibile, solventi 
per bucato a secco e altri materiali 
combustibili o esplosivi non devono 

3 Preparazione per l'asciugatura
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essere asciugati nell'apparecchio.
 Articoli sporchi di olio da cucina, acetone, 
alcol, olio combustibile, cherosene, 
smacchiatori, paraffina, cera e agenti 
per la rimozione della paraffina devono 
essere lavati in acqua calda con una 
quantità extra di detersivo prima di essere 
asciugati nell’asciugatrice.

Preparazione dei capi da 
asciugare
• Controllare tutti i capi prima di caricarli ed 

assicurarsi che non vi siano accendini, 
monete, pezzi in metallo, aghi, ecc. nelle 
tasche o su di essi.

• Inoltre il bucato può essere aggrovigliato 
dopo il lavaggio. Separare il bucato prima 
di introdurlo nell’asciugatrice.

• Separare il bucato in base alla tipologia 
e allo spessore. Asciugare lo stesso tipo 
di bucato tutto insieme. Per esempio, 
strofinacci da cucina e tovaglie sottili si 
asciugano prima rispetto agli asciugamani 
da bagno spessi.

C Il bucato deve essere centrifugato alla 
massima velocità di centrifuga consentita 
dalla lavatrice in base al tipo di tessuto.

Corretta capacità di carico

Seguire le istruzioni nella tabella “Selezione del 
programma e consumi”. Non caricare più della 
capacità dichiarata nella tabella.
C Non si consiglia di caricare l'asciugatrice 

con una quantità di bucato superiore al 
livello indicato nella figura. L’asciugatura 

risulterà meno efficace se l'apparecchio 
è troppo carico. Inoltre, asciugatrice e 
bucato possono danneggiarsi.

I pesi seguenti vengono dati come esempio.

Articoli per la casa
Pesi 

approssimativi 
(g)

Coperte di cotone 
(matrimoniali)

1500

Coperte di cotone 
(singole)

1000

Lenzuola (matrimoniali) 500
Lenzuola (singole) 350

Tovaglie grandi 700

Tovaglie piccole 250

Tovaglioli 100
Teli da bagno 700
Asciugamani 350

Indumenti 
Pesi 

approssimativi 
(g)

Camicette 150
Camicie in cotone 300
Camicie 200
Abiti in cotone 500
Abiti 350
Jeans 700
Fazzoletti (10 pezzi) 100

T-Shirt 125
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Caricare il bucato
1. Aprire lo sportello di carico.
2. Mettere il bucato nell’asciugatrice senza 

comprimerlo.
3. Chiudere lo sportello di carico 

spingendolo. 

A Fare attenzione a che non vi siano capi 
impigliati nello sportello.
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1. Pulsante di selezione velocità di centrifuga della lavatrice / programma con timer
2. Display
3. Pulsante Avvio/Pausa/Annulla
4. Manopola di selezione programma
5. Pulsante On / Off
6. Pulsante anti-grinze
7. Pulsante livello asciugatura
8. Pulsante annullamento avvertenza sonora
9. Pulsanti ritardo di tempo

Velocità centrifuga/ Programmi con timer*

Simbolo operativo

Simbolo pausa

Simbolo avvertenza serbatoio acqua

Simbolo avvertenza pulizia filtro
Simbolo avvertenza pulizia cassetto del filtro
Indicatore tempo rimanente**

Simbolo avvertenza blocco bambini

Modalità ritardo di tempo
Simbolo avvertenza apertura sportello di carico

Modalità anti-grinze

Livello avvertenza sonora/Annullamento avvertenza sonora

Livello asciugatura
La modalità anti-grinze è attivata

*       La velocità di centrifuga è utilizzata per mostrare il tempo restante in maniera più 
accurata. Non influenza in alcun modo la prestazione dell'apparecchio.

**      Il tempo che compare sul display indica il tempo rimanente fino alla fine del 
programma e cambia secondo il livello di umidità del bucato.

Pannello di controllo

4 Scelta del programma e funzionamento dell’asciugatrice

6789

1 2 3 4 5

WPT 716
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Preparazione dell'apparecchio
1. Collegare l'apparecchio. 
2. Mettere il bucato nell’apparecchio. 
3. Premere il pulsante On / Off. 

C La pressione del pulsante On / Off 
non significa necessariamente che il 
programma è avviato. Premere il pulsante 
Avvio/Pausa/Annulla per avviare il 
programma.

Selezione del programma
1. Scegliere il programma adeguato dalla 

tabella in basso, che comprende anche i 
livelli di asciugatura.

2. Selezionare il programma desiderato con 
la manopola di selezione programma.

Asciugatura 
extra 

Solo il bucato in cotone è 
asciugato a temperatura 
normale. Il bucato spesso e 
con più strati (asciugamani, 
lenzuola, jeans, ecc.) viene 
asciugato in modo tale da non 
richiedere la stiratura prima di 
essere riposto nell’armadio.

Pronti da 
indossare 

Il bucato normale (tovaglie, 
biancheria intima, ecc.) viene 
asciugato in modo tale da non 
richiedere la stiratura prima di 
essere riposto in guardaroba.

Pronti da 
stirare

La biancheria normale 
(camicie, abiti, ecc.) viene 
asciugata in modo da essere 
pronta per la stiratura.

C Per maggiori dettagli vedere la tabella 
"Selezione del programma e consumi".

Programmi principali
In base al tipo di tessuto, sono disponibili i 
seguenti programmi principali:
• Cotone
Bucato resistente all'asciugatura con questo 
programma. Asciugatura a temperatura 
normale. È consigliato per gli articoli in cotone 
(come lenzuola, coperte, biancheria intima, 
ecc.).
• Sintetici
Bucato meno resistente all'asciugatura con 
questo programma. Consigliato per i capi 
sintetici.(tovaglia,camicie)
Programmi aggiuntivi 
Per casi speciali, con l'asciugatrice sono 
disponibili i programmi aggiuntivi che 
seguono.

C I programmi aggiuntivi possono differire a 
seconda delle funzioni dell’asciugatrice.

• Express
È possibile usare questo programma 
per asciugare i capi in cotone che sono 
centrifugati ad alte velocità nella lavatrice. 
Questo programma può asciugare 1 kg di 
bucato in cotone (3 camicie / 3 magliette) in 
45 minuti. 

C Per ottenere i migliori risultati dalla 
asciugatrice, il bucato deve essere lavato 
con il programma adatto e centrifugato 
alla velocità raccomandata per la 
lavatrice.

Quotidiano

Cotone Sintetici Anti-grinze Pronti da
stirare

Livello 
asciugatura

Annulla 
segnale
acustico

Express

Abbigliament
o da sport

Centrifuga Delicati

Programmi
a tempo

Ventila
zione

Asciugatura
extra

Pronti da
indossare

Pulizia del
filtro

Jeans Camicie Pulsante
accensione/
spegnimento

Tasto
Avvio/Pausa

Cestello
pieno

Blocco a
prova di
bambini

Tessuti
bambino

Misti Tempo
di ritardo

Cestello 
   lana

Rinfresco
lana
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• Camicie 
Questo programma asciuga le camicie 
in modo più delicato e con meno grinze; 
pertanto, aiuta a stirarle più facilmente.

C Ci potrebbe essere un po' di umidità 
sulle camicie alla fine del programma. 
Si consiglia di non lasciare le camicie 
nell’asciugatrice.

• Jeans 
Usare questo programma per asciugare i 
jeans che sono centrifugati ad alte velocità 
nella lavatrice.
• Misti
Usare questo programma per asciugare 
insieme capi sintetici e in cotone non 
pigmentati.
• Abbigliamento da sport
Usare questo programma per asciugare 
insieme bucato sintetico e in cotone e bucato 
in tessuto misto.
• Rinfresco lana
Usare questo programma per la ventilazione e 
ammorbidire il bucato in lana che può essere 
lavato in lavatrice. Non usare per asciugare 
completamente il bucato. Estrarre e ventilare 
il bucato immediatamente dopo la fine del 
programma.
• Quotidiano 
Questo programma è usato per asciugare i 
capi in cotone e sintetici tutti i giorni e dura 
un’ora e mezza. 
• Tessuti bambino
Questo programma è usato per gli indumenti 
per bambini che possono essere asciugati in 
asciugatrice, come indicato sull’etichetta. 
• Delicati
È possibile asciugare la biancheria molto 
delicata (camicette di seta, lingerie, ecc.) 
adatta all’asciugatura, oppure la biancheria 
che si consiglia di lavare a mano, con 
temperature più basse.

C Si consiglia di usare un sacchetto di 
tela per evitare danni a certa biancheria 
delicata, nonché la formazione di 
grinze. Estrarre i capi immediatamente 
dall’asciugatrice e appenderli subito 
dopo la fine del programma per evitare la 
formazione di grinze.

• Ventilazione
Per 10 minuti viene effettuata una ventilazione 
senza aria calda. Grazie a questo programma 
è possibile arieggiare quei capi che sono stati 
tenuti a lungo in ambienti chiusi ed eliminare 
odori sgradevoli.
• Programmi con timer
È possibile selezionare uno dei programmi con 
timer, 10 min., 20 min., 30 min., 40 min., 50 
min., 60 min., 80 min., 100 min., 120 min., 
140 min. e 160 min. per ottenere il livello di 
asciugatura desiderato a bassa temperatura. 

C Con questo programma, l'apparecchio 
asciuga per il tempo selezionato a 
prescindere dal livello di asciugatura.
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Tabella Selezione del programma e consumi.

* : Programma standard Etichetta Energia (EN 61121:2005)
Tutti i valori indicati nella tabella sono stati fissati in conformità con lo standard EN 61121:2005. 
Tali valori possono scostarsi dai valori della tabella a seconda del tipo di biancheria, dei giri di 
centrifuga, delle condizioni ambientali e delle oscillazioni di tensione.

IT 13

Programmes Capacità (kg)
Velocità centrifuga di 

lavatrice (rpm)

Quantità 
approssimativa 

di umidità 
rimanente 

Tempo di 
asciugatura 

(minuti)

Cotone/Colorati

A Asciugatura extra 7 1000 % 60 175

A  Pronti da indossare 7 1000 % 60 156

A  Pronti da stirare 7 1000 % 60 125

Tessuti bambino 3 1000 % 60 80

Camicie   1.5 1200 %50 50

Jeans 4 1200 %50 120

Quotidiano 4 1200 %50 90

Misti 4 1000 %60 115

Abbigliamento da sport 4 1000 %60 105

Express 1 1200 %50 45

Delicati 2 600 %40 55

Rinfresco lana 1.5 600 %50 8

Sintetici

B  Pronti da indossare 3.5 800 % 40 62

B  Pronti da stirare 3.5 800 % 40 50

Valori consumo elettricità

Programmes Capacità (kg)
Velocità centrifuga di 

lavatrice (rpm)

Quantità 
approssimativa 

di umidità 
rimanente 

Valore 
consumo 

elettricità kWh

Cotone lino pronti da 
indossare*

7 1000 % 60 3.20

Cotone pronto da stirare 7 1000 % 60 2.35

Capi sintetici pronti da 
indossare

3.5 800 % 40 0.99
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Funzioni ausiliarie
Avvertenza sonora
L'asciugatrice emetterà un'avvertenza sonora 
quando il programma giunge al termine. Se 
non si desidera che l'apparecchio emetta 
un'avvertenza sonora, premere il pulsante 
per il livello del volume, ripetutamente finché 
sul display non compare "x".  Usare lo stesso 
pulsante per regolare il livello del volume.

C È possibile attivare questa funzione sia 
prima che dopo l'avvio del programma.

Elimina allerta audio Allerta audio
Livello 1

Allerta audio
Livello 2

Allerta audio
Livello 3

Livello asciugatura  
Usato per regolare il livello di asciugatura 
necessario. L'asciugatura dura di più rispetto 
alle impostazioni predefinite quando compare 
il segno "+" e dura di meno quando compare 
il segno "-". La durata del programma può 
cambiare a seconda della selezione.

C È possibile attivare questa funzione solo 
prima dell'avvio del programma.

Anti-grinze   
Si può usare la funzione anti-grinze per evitare 
le grinze al bucato se non si estrarrà il bucato 
dopo il completamento del programma. 
Questo programma fa ruotare il bucato a 
intervalli di 240 secondi per 2 ore per evitare la 
formazione di grinze. 
L'anti-grinze si attiva ma il programma è in 
funzione come nella prima immagine mostrata 
sotto. Il ciclo di asciugatura è completato e 
la fase anti-grinze si è avviata nella seconda 
immagine mostrata.

C Premere il pulsante anti-grinze per attivare 
questa funzione.

Cambiare il contrasto
Regolare il contrasto del display per rendere 
più chiari i simboli sul display. In particolare 
può essere necessario cambiare le 
impostazioni di contrasto del display quando 
l'asciugatrice è installata su una lavatrice.
Premere e tenere premuto il pulsante velocità 
centrifuga/programma con timer per 3 
secondi.
Quando il contrasto viene modificato, tutti i 
simboli compaiono sul display per 3 secondi 
per indicare che il processo è completo.

C Eseguire la stessa procedura per tornare 
alle impostazioni di contrasto precedenti.

Simboli avvertenza
C I simboli di avvertenza possono differire 

secondo il modello dell’asciugatrice.
Pulizia filtro anti-pelucchi
Quando il programma è completato, un 
simbolo di avvertenza compare per ricordare 
che il filtro deve essere pulito.

C Se il simbolo della pulizia del filtro 
lampeggia in modo continuo, vedere la 
sezione “Ricerca e risoluzione dei problemi”.

Serbatoio dell'acqua
Quando il programma è completato, un 
simbolo di avvertenza compare per ricordare 
che il serbatoio dell'acqua deve essere 
scaricato.
Se il serbatoio dell'acqua si riempie mentre 
il programma è in funzione, il simbolo 
di avvertenza comincia a lampeggiare e 
l'apparecchio va in pausa. Scaricare l'acqua 
dal serbatoio dell'acqua e premere il pulsante 
Avvio / Pausa / Annulla per riprendere il 
programma. Il simbolo di avvertenza si spegne 
e il programma riprende.

Pulizia del cassetto del filtro
Il simbolo di avvertenza lampeggia con 
determinati intervalli per ricordare che il 
cassetto del filtro deve essere pulito.
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Programmes Capacità (kg)
Velocità centrifuga di 

lavatrice (rpm)

Quantità 
approssimativa 

di umidità 
rimanente 

Tempo di 
asciugatura 

(minuti)

Cotone/Colorati

A Asciugatura extra 7 1000 % 60 175

A  Pronti da indossare 7 1000 % 60 156

A  Pronti da stirare 7 1000 % 60 125

Tessuti bambino 3 1000 % 60 80

Camicie   1.5 1200 %50 50

Jeans 4 1200 %50 120

Quotidiano 4 1200 %50 90

Misti 4 1000 %60 115

Abbigliamento da sport 4 1000 %60 105

Express 1 1200 %50 45

Delicati 2 600 %40 55

Rinfresco lana 1.5 600 %50 8

Sintetici

B  Pronti da indossare 3.5 800 % 40 62

B  Pronti da stirare 3.5 800 % 40 50

Valori consumo elettricità

Programmes Capacità (kg)
Velocità centrifuga di 

lavatrice (rpm)

Quantità 
approssimativa 

di umidità 
rimanente 

Valore 
consumo 

elettricità kWh

Cotone lino pronti da 
indossare*

7 1000 % 60 3.20

Cotone pronto da stirare 7 1000 % 60 2.35

Capi sintetici pronti da 
indossare

3.5 800 % 40 0.99
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pulsante Avvio / Pausa / Annulla come 
nell'immagine sopra.
Modifica del tempo di partenza ritardata 
Per cambiare il tempo durante il conto alla 
rovescia:
1. Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla 

per 3 secondi per annullare il programma. 
Ripetere la procedura per il ritardo di 
tempo per il tempo desiderato.

2. Impostare il ritardo di tempo desiderato 
con i pulsanti Ritardo di tempo + e -. Il 
simbolo di ritardo di tempo lampeggia.

3. Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla. 
Il timer della ritardo di tempo inizia il conto 
alla rovescia. Il simbolo di ritardo di tempo 
si accende. Il simbolo di pausa scompare. 
Compare il simbolo di avvio.

4. Il segno ”:” nel mezzo del tempo di ritardo 
visualizzato inizia a lampeggiare.

Annullamento del ritardo di tempo 
Se si desidera annullare il ritardo di tempo 
durante il conto alla rovescia e avviare 
immediatamente il programma: 
1. Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla 

per 3 secondi per annullare il programma. 
2. Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla 

per avviare il programma selezionato in 
precedenza.

Avviare il programma
Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla per 
avviare il programma.
Il simbolo Avvio/Pausa si accende per indicare 
che il programma è iniziato e ":" tra il tempo 
rimanente continua a lampeggiare. 

Avanzamento del programma

Asciugatura

Stiratura

Guardaroba
(Extra)

Ventilazione

Antistropicciamento 

L'avanzamento di un programma in corso è 
indicato sul display mediante un set di simboli.
All'inizio di ciascuna fase del programma, il 
simbolo pertinente nella serie di simboli si 

Sportello di carico aperto
Questo simbolo di avvertenza compare 
quando lo sportello di carico dell'asciugatrice 
è aperto.

Ritardo di tempo
La funzione Ritardo di tempo consente di 
ritardare l'avvio del programma fino a 24 ore. 
1. Aprire lo sportello di carico e inserire la 

biancheria.
2. Selezionare il programma di asciugatura, 

la velocità di centrifuga e, se necessario, 
selezionare le funzioni ausiliarie.

3. Premere i pulsanti  Ritardo di tempo + 
e - per impostare il tempo desiderato. Il 
simbolo di ritardo di tempo lampeggia.

4. Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla. 
Il timer della ritardo di tempo inizia il conto 
alla rovescia. Il simbolo di ritardo di tempo 
si accende. Compare il simbolo di avvio. 
Il segno ”:” nel mezzo del tempo di ritardo 
visualizzato inizia a lampeggiare.

C Durante il periodo di ritardo di tempo, 
potrà essere caricato/estratto altro 
bucato. Alla fine del processo di conto alla 
rovescia del ritardo di tempo, il simbolo 
del ritardo scompare, si avvia il processo 
di asciugatura e viene visualizzata la 
durata del programma. Il tempo sul 
display è il totale di tempo normale di 
asciugatura e tempo ritardato.

Il ritardo di tempo si attiva premendo il 



75 IT

l’elettrodomestico è spento premendo il 
pulsante On / Off.

Quando il blocco bambini è attivato:
• I simboli sul display non cambiano 

anche se le posizione della manopola 
di selezione del programma è cambiata 
mentre l'apparecchio è in funzione o in 
pausa.

•  Se il blocco bambini è disattivato dopo 
aver modificato la posizione della 
manopola di selezione del programma 
mentre l'apparecchio è in funzione, 
l'apparecchio si arresta e vengono 
visualizzare le informazioni sul nuovo 
programma.

Cambiare le selezioni dopo che il 
programma è iniziato
Dopo l'avvio dell'apparecchio, si può cambiare 
il programma selezionato ed asciugare il 
bucato con un programma diverso.
1. Se si desidera selezionare il programma 

Asciugatura extra invece del programma 
Asciugatura da stiratura, tenere il premuto 
il pulsante Avvio / Pausa / Annulla per 3 
secondi per annullare il programma.

2. Selezionare il programma Asciugatura 
extra ruotando la manopola di selezione 
del programma.

3. Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla 
per avviare il programma.

C Si può anche selezionare un nuovo 
programma ruotando la manopola 
di selezione del programma mentre 
l'apparecchio è in funzione. In questo 
caso, il programma corrente è annullato 
e le informazioni sul nuovo programma 
compaiono sul display.

Aggiungere/rimuovere la biancheria in 
modalità pausa
Per aggiungere o estrarre del bucato una volta 
avviato il programma di asciugatura:

accende e, così, alla fine del programma, tutti 
i simboli restano accesi. Il simbolo più a destra 
nel display indica la fase in esecuzione.
Asciugatura
Il simbolo dell'asciugatura si accende in tutti i 
programmi, tranne ventilazione.
Pronti da stirare
Comincia ad accendersi quando il livello di 
asciugatura raggiunge la fase Asciugatura da 
stiratura.
Pronti da indossare
Comincia ad accendersi quando il livello di 
asciugatura raggiunge la fase Asciugatura 
armadio.
Asciugatura extra 
Comincia ad accendersi quando il livello di 
asciugatura raggiunge la fase Asciugatura 
armadio extra.
Ventilazione
Il simbolo della ventilazione si accende 
quando il programma arriva alla fine.

C Il simbolo anti-grinze si accende alla fine 
del programma se è attiva la funzione 
anti-grinze.

Blocco bambini
L'apparecchio è dotato di un blocco bambini 
che impedisce ai bambini di interferire con 
il programma corrente premendo qualche 
pulsante. Tutti i pulsanti tranne il pulsante On/
Off  sul pannello di controllo sono disattivati se 
il blocco bambini è attivo.
Per attivare il blocco bambini, premere 
contemporaneamente i pulsanti Avvertenza 
sonora e Anti-grinze  per 3 secondi.
Per avviare un nuovo programma una 
volta che quello corrente è terminato o per 
interrompere il programma corrente, il blocco 
bambini deve essere disattivato. Premere di 
nuovo gli stessi pulsanti per 3 secondi per 
disattivare il blocco bambini.

C Il simbolo di blocco compare sullo 
schermo quando viene attivato il blocco 
bambini.

C Il blocco bambini è disattivato quando 
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A Dal momento che l’interno 
dell'apparecchio può essere molto 
caldo quando si annulla un programma 
mentre l'apparecchio è in funzione, 
attivare il programma di ventilazione per 
raffreddarlo.

C L'apparecchio si arresta se si ruota la 
manopola di selezione del programma 
durante l'uso. In questo caso, il 
programma corrente è annullato e le 
informazioni sul nuovo programma 
compaiono sul display.

Fine del programma
I simboli di avvertenza Pulizia filtro anti-
pelucchi e Serbatoio acqua si illuminano 
e compare "Fine" sul display quando il 
programma arriva alla fine. Lo sportello di 
carico può essere aperto e l'apparecchio è 
pronto quindi per un nuovo programma.
Premere il pulsante On / Off per spegnere 
l'apparecchio.

C Se viene attivata la funzione anti-grinze e 
il bucato non è estratto dall'apparecchio 
alla fine del programma, si attiva il 
programma anti-grinze per due ore.

C Pulire il filtro anti-pelucchi dopo ogni 
asciugatura. (Vedere “Filtro anti-pelucchi / 
superficie interna sportello di carico”)

C Svuotare il serbatoio dell'acqua dopo ogni 
ciclo di asciugatura. (Vedere "Svuotare il 
serbatoio dell'acqua")

1. Premere il pulsante Avvio / Pausa / 
Annulla per passare in modalità Pausa. Il 
processo di asciugatura si arresterà.

2. Durante la modalità pausa, aprire lo 
sportello di carico, aggiungere o estrarre il 
bucato e chiudere lo sportello.

3. Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla 
per avviare il programma.

C  L’aggiunta di biancheria dopo l’avvio del 
processo di asciugatura potrebbe causare 
il mescolamento dei capi già asciutti con 
quelli bagnati, e ciò potrebbe portare alla 
presenza di capi ancora bagnati una volta 
finito il ciclo di asciugatura.

C Si può ripetere la procedura di aggiunta 
o rimozione tutte le volte che si vuole 
durante l'asciugatura. Questo, però, fa 
aumentare la durata del programma e il 
consumo energetico poiché il processo di 
asciugatura sarà ripetutamente interrotto. 
Pertanto si consiglia di aggiungere il 
bucato prima di aver avviato il programma 
di asciugatura.

C Se si seleziona un nuovo programma 
ruotando la manopola di selezione del 
programma mentre l'apparecchio è in 
modalità pausa, il programma corrente 
viene annullato e vengono visualizzate le 
informazioni del nuovo programma. 

 Non toccare la superficie interna del 
cestello quando si aggiunge o si estrae il 
bucato mentre un programma è in corso. 
Le superfici del cestello sono calde.

Annullamento del programma
Se si desidera interrompere l'asciugatura e 
annullare il programma per qualche motivo 
dopo l'avvio dell'apparecchio, tenere premuto 
il pulsante avvio / pausa / annulla per 3 
secondi. I simboli di avvertenza Pulizia filtro 
anti-pelucchi e Serbatoio acqua si illuminano e 
compare "Fine" sul display come promemoria 
alla fine di questo periodo.
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5 Manutenzione e pulizia
La vita di servizio dell'apparecchio si allunga 
e i problemi che si incontrano di frequente 
diminuiscono se la pulizia avviene ad intervalli 
regolari.

B Questo apparecchio deve essere 
scollegato durante le operazioni di 
manutenzione e pulizia (pannello di 
controllo, alloggiamento, ecc.).

Filtro anti-pelucchi / superficie 
interna sportello di carico
I pelucchi e le fibre rilasciati nell’aria dal bucato 
durante il ciclo di asciugatura vengono raccolti 
nel filtro anti-pelucchi. 

C *Tali fibre e pelucchi si formano 
generalmente durante l’utilizzo e durante il 
lavaggio.

A Pulire sempre il filtro anti-pelucchi e le 
superfici interne dello sportello di carico 
dopo ogni processo di asciugatura.

C È possibile pulire l'alloggiamento del filtro 
anti-pelucchi con un aspirapolvere.

Per pulire il filtro anti-pelucchi:
1. Aprire lo sportello di carico.
2. Rimuovere il filtro anti-pelucchi tirandolo 

verso l’alto e aprire il filtro.
3. Togliere i pelucchi, le fibre e gli sfilacci 

di cotone con la mano o con un panno 
soffice.

4. Chiudere il filtro anti-pelucchi e rimetterlo 
a posto.

C Dopo che l'apparecchio è stato usato 
per un po' di tempo, si può formare uno 
strato sui pori del filtro anti-pelucchi che 
può provocare intasamento del filtro 

stesso. Lavare il filtro anti-pelucchi con 
acqua calda per rimuovere lo strato che 
si forma sulla superficie del filtro anti-
pelucchi. Asciugare completamente il filtro 
prima di reinstallarlo.

C Pulire l'intera superficie interna dello 
sportello di carico e la guarnizione dello 
stesso.

Pulizia dei sensori 
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Vi sono sensori di umidità nell'apparecchio 
che rilevano se il bucato è asciutto o non.
Per pulire i sensori:
1. Aprire lo sportello per caricare 

l'apparecchio.
2. Lasciare che l'apparecchio si raffreddi se 

è ancora caldo alla fine del processo di 
asciugatura.

3. Pulire le superfici metalliche del sensore 
con un panno morbido imbevuto di aceto, 
quindi asciugarli.

C Pulire le superfici metalliche dei sensori 4 
volte all’anno.

C Non usare strumenti in metallo quando 
si puliscono le superfici in metallo dei 
sensori.

A Per la pulizia non usare mai solventi, 
detergenti o sostanze simili a causa del 
rischio di incendio ed esplosione! 

Scarico del serbatoio d'acqua
L'umidità del bucato è rimossa e condensata 
durante il processo di asciugatura e l'acqua 
che ne deriva si accumula nel serbatoio 
dell'acqua. Svuotare il serbatoio dell'acqua 
dopo ogni ciclo di asciugatura.

A L'acqua condensata non è potabile! 

A Non rimuovere il serbatoio dell’acqua 
quando il programma è in funzione!

Se ci si dimentica di svuotare il serbatoio 
dell’acqua, l'apparecchio si fermerà durante 
il seguente ciclo di asciugatura quando il 
serbatoio sarà pieno e il simbolo di avvertenza 
Serbatoio acqua sarà acceso. Se è così, 
svuotare il serbatoio dell'acqua e premere il 
pulsante Avvio/Pausa/Annulla per riprendere il 
ciclo di asciugatura.
Per svuotare il serbatoio dell'acqua:
1. Estrarre il cassetto e rimuovere con 

attenzione il serbatoio dell'acqua.

2. Svuotare il serbatoio dell'acqua.

3. In caso di accumulo di pelucchi 
nell’imbuto del serbatoio dell’acqua, pulire 
sotto acqua corrente. 

4. Rimettere a posto il serbatoio dell’acqua. 
Pulizia del cassetto del filtro 
Pelucchi e fibre che non sono stati catturati 
dal filtro anti-pelucchi sono bloccati nel 
cassetto del filtro dietro la placca paracolpi. La 
spia di avvertenza per la pulizia del cassetto 
del filtro si accende al massimo ogni 5 cicli 
come promemoria.
C'è un filtro a due livelli nel cassetto del filtro. Il 
primo livello è la spugna del cassetto del filtro 
e il secondo livello è il panno del filtro.
Per pulire il cassetto del filtro:
1. Premere il pulsante della placca paracolpi 

per aprirla.

2. Rimuovere la copertura del cassetto del 
filtro ruotandola in direzione della freccia.
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3. Estrarre il cassetto del filtro.

4. Aprire il cassetto del filtro premendo il 
pulsante rosso.

5. Estrarre la spugna del cassetto del filtro.

 

6. Togliere i pelucchi, le fibre e gli sfilacci di 
cotone sul panno del filtro con la mano o 
con un panno soffice.

C Quando si nota uno strato che può 
comportare un intasamento sul panno del 

filtro, pulire lo strato lavando con acqua 
calda. Lasciare asciugare il panno del filtro 
prima di installare nuovamente il cassetto 
del filtro.

7. Lavare a mano la spugna del cassetto 
del filtro per rimuovere peli e pelucchi. 
Strizzare la spugna a mano per rimuovere 
l’acqua in eccesso. 

C Non è necessario lavare la spugna se 
pelucchi e fibre non si accumulano in 
modo significativo.

8. Riposizionare la spugna.

9. Chiudere il cassetto del filtro per bloccare 
il pulsante rosso.

10. Riposizionare il cassetto del filtro, ruotare 
la copertura del cassetto del filtro in senso 
orario, assicurandosi che sia chiuso in 
modo perfetto.
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11. Chiudere il coperchio della placca 
paracolpi.

C L'asciugatura senza la spugna del 
cassetto del filtro in posizione danneggia 
l'apparecchio! 

C Un filtro anti-pelucchi e un cassetto 
del filtro sporchi provocano periodi 
di asciugatura più lunghi e superiore 
consumo energetico.

C Dopo che l'apparecchio è stato usato 
per un po' di tempo, si può formare uno 
strato sui pori del filtro anti-pelucchi che 
può provocare intasamento del filtro 
stesso. Lavare il filtro anti-pelucchi con 
acqua calda per rimuovere lo strato che 
si forma sulla superficie del filtro anti-
pelucchi. Asciugare completamente il filtro 
prima di usarlo.

Pulizia dell'evaporatore
Eliminare con un aspirapolvere i pelucchi che 
si accumulano sulle alette dell'evaporatore che 
si trova dietro al cassetto del filtro.

 

C Si può anche pulire a mano, sempre che 
si indossino guanti di protezione. Non 
cercare di pulire a mani nude.
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6 Ricerca e risoluzione dei problemi
Il processo di asciugatura richiede troppo tempo.
• I pori del filtro anti-pelucchi sono bloccati. >>> Lavare il filtro anti-pelucchi con acqua 

calda.
• Il cassetto del filtro è intasato. >>> Lavare la spugna e il panno del filtro del cassetto del 

filtro.
• Le griglie di ventilazione sulla parte anteriore dell'elettrodomestico sono bloccate. >>> 

Rimuovere gli oggetti (se presenti) che bloccano la ventilazione delle griglie anteriori.
• La ventilazione non è sufficiente poiché l'ambiente in cui è installato l'apparecchio è molto 

piccolo. >>> Aprire la porta e la finestra della stanza per evitare che la temperatura della 
stanza aumenti troppo.

• Si è formato deposito di calcare sul sensore per l'umidità. >>> Pulire il sensore per 
l'umidità.

• È stata caricata troppa biancheria. >>> Non sovraccaricare l'asciugatrice.
• Il bucato non è centrifugato a sufficienza. >>> Centrifugare il bucato ad una velocità più 

alta nella lavatrice.
Alla fine dell'asciugatura il bucato esce ancora bagnato.

C Dopo l’asciugatura, i panni caldi sembrano più umidi del loro reale livello di umidità.
• È probabile che il programma selezionato non era adatto al tipo di bucato.>>> Controllare 

le etichette sui capi, selezionare il programma appropriato per il tipo di bucato o usare 
anche i programmi con timer.

• I pori del filtro anti-pelucchi sono bloccati. >>> Lavare il filtro anti-pelucchi con acqua 
calda.

• Il cassetto del filtro è intasato. >>> Lavare la spugna e il panno del filtro del cassetto del 
filtro.

• È stata caricata troppa biancheria. >>> Non sovraccaricare l'asciugatrice.
• Il bucato non è centrifugato a sufficienza. >>> Centrifugare il bucato ad una velocità più 

alta nella lavatrice.
L'asciugatrice non si accende o il programma non parte. L'asciugatrice non si avvia dopo 
l'impostazione. 
• Non è collegata. >>> Accertarsi che l'apparecchio sia collegato alla corrente.
• Lo sportello di carico è aperto. >>> Verificare che lo sportello di carico sia chiuso 

correttamente.
• Non è selezionato un programma o non è premuto il pulsante Avvio / Pausa / Annulla.  

>>> Accertarsi che il programma sia selezionato e che l'apparecchio non sia in modalità 
pausa.

• Il blocco bambini è attivato. >>> Disattivare il blocco bambini.
Il programma si è interrotto senza alcuna causa.
• Lo sportello di carico è aperto. >>> Verificare che lo sportello di carico sia chiuso 

correttamente.
• C'è stata un'assenza di elettricità. >>> Premere il pulsante Avvio/Pausa/Annulla per 

avviare il programma.
• Il serbatoio dell'acqua è pieno. >>> Scaricare il serbatoio d'acqua.
Il bucato si è ristretto, infeltrito o deteriorato.
• Non è stato usato un programma adatto al tipo di bucato. >>> Controllare l'etichetta dei 

capi e selezionare un programma adatto al tipo di tessuto.
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Richiedere la dichiarazione di conformità CE presso il produttore (v. tagliando Garanzia).

La luce del cestello non si accende. (Per i modelli con lampadina)
• L'asciugatrice non è accesa con il pulsante On / Off. >>> Accertarsi che l'asciugatrice sia 

accesa.
• La lampadina è guasta. >>> Chiamare l'agente autorizzato per l'assistenza per far 

sostituire la lampadina.
Il simbolo Fine/Anti-grinze è acceso.
• Il programma anti-grinze è stato attivato per impedire che il bucato rimasto 

nell'apparecchio formi delle grinze. >>> Spegnere l'asciugatrice e togliere la biancheria.
Il simbolo Fine è acceso.
• Il programma è finito.  Spegnere l'asciugatrice e togliere la biancheria.
Il simbolo Pulizia filtro anti-pelucchi è acceso.
• Il filtro anti-pelucchi non è pulito. >>> Pulire il filtro anti-pelucchi.
Il simbolo pulizia filtro anti-pelucchi lampeggia.
• L'alloggiamento del filtro è intasato dai pelucchi. >>> Pulire l'alloggiamento del filtro anti-

pelucchi.
• Si è formato un deposito sui pori del filtro anti-pelucchi che può provocare intasamento. 

>>> Lavare il filtro anti-pelucchi con acqua calda.
• Il cassetto del filtro è intasato. >>> Lavare la spugna e il panno del filtro del cassetto del 

filtro.
Perdite di acqua dallo sportello di carico
• Si sono accumulati pelucchi sulle superfici interne dello sportello di carico e sulle superfici 

della guarnizione dello sportello di carico. >>> Pulire le superfici interne dello sportello di 
carico e le superfici della guarnizione dello sportello di carico.

Lo sportello di carico si apre automaticamente.
• Lo sportello di carico è aperto. >>> Spingere per chiudere lo sportello di carico finché non 

si sente un suono di blocco.
Il simbolo di avvertenza Serbatoio acqua è acceso/lampeggia.
• Il serbatoio dell'acqua è pieno. >>> Scaricare il serbatoio d'acqua.
• Il flessibile di scarico dell'acqua è piegato. >>> Se l'apparecchio è collegato direttamente 

ad uno scarico per l'acqua, controllare il flessibile di scarico dell'acqua.  
Il simbolo di avvertenza per la pulizia del cassetto del filtro lampeggia.
• Il cassetto del filtro non è pulito.  >>> Lavare la spugna e il panno del filtro del cassetto del 

filtro.

A Se non si riesce ad eliminare il problema nonostante si seguano le istruzioni di questa 
sezione, consultare il rivenditore o l'agente autorizzato per l'assistenza. Non cercare mai di 
riparare l'apparecchio da soli.
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GARANZIA

Il periodo di garanzia ha una durata di 3 anni e inizia il giorno dell’acquisto o della consegna della merce. 
Perché i diritti di garanzia abbiano validità è assolutamente necessario presentare lo scontrino relativo 
all’acquisto e riempire la scheda della garanzia. Conservare quindi sia lo scontrino che la scheda della 
garanzia!
Il produttore garantisce la risoluzione gratuita di casi di mancanze riconducibili a difetti di materiale o di 
fabbricazione attraverso la riparazione, la sostituzione o il rimborso, a discrezione del produttore stesso. 
La garanzia non si estende a danni causati da incidenti, eventi imprevisti (problemi causati da fulmini, 
acqua, fuoco ecc.), uso o trasporto non conforme, mancato rispetto delle prescrizioni di sicurezza e/o di 
manutenzione o da altro tipo di uso o modifiche diversi da quelli conformi. 
Il periodo di garanzia per i componenti soggetti ad usura e le parti di consumo in caso di utilizzo normale 
e conforme (ad es. lampade, batterie, pneumatici etc.) dura 6 mesi. Le conseguenze dell’utilizzo 
quotidiano (graffi, ammaccamenti) non sono coperte da garanzia. 
L’obbligo di garanzia da parte del rivenditore stabilito per legge non viene limitato dalla presente garanzia. 
Il periodo di garanzia può essere esteso soltanto se una norma di legge lo prevede. Nei paesi nei quali 
la legge prescrive una garanzia (obbligatoria) e/o una disponibilità a magazzino di ricambi e/o una 
regolamentazione per il rimborso dei danni, valgono le condizioni minime stabilite dalla legge. Il servizio 
assistenza e il rivenditore non sono in alcun modo responsabili in caso di riparazione per eventuali dati o 
impostazioni salvate sul prodotto dall’utente.  
Anche dopo la scadenza del periodo di garanzia è possibile inviare gli apparecchi difettosi al servizio di 
assistenza a scopo di riparazione. In questo caso i lavori di riparazione verranno effettuati a pagamento. 
Nel caso in cui la riparazione o il preventivo non fossero gratuiti, verrà informato in anticipo. 

Indirizzo(i) assistenza:
Sertronics AG 
Fegistrasse 5 
CH-8957 Spreitenbach 

Numero verde: +41 (0)564177400

Denominazione produttore/importatore: Arcelik AS, 3450 Istanbul; Türkei

e-mail: ..............................................................

Denominazione prodotto: Asciugatrice a pompa di calore

Numero identificativo prodotto/produttore: ELIN WPT 716

Numero articolo: 25477

Periodo azione: 12/2011

Azienda e sede del rivenditore
fino a 31.01.2012:

Azienda e sede del rivenditore
a partire da 01.02.2012:

ALDI SUISSE AG
Verwaltungsgebäude Z
CH-8423 Embrach-Embraport

ALDI SUISSE AG
Niederstettenstrasse 3
CH-9536 Schwarzenbach SG

Descrizione del difetto:

nome dell’acquirente:

CAP/Città: Indirizzo:

Tel./email:

Firma:

 
CH 
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Commercializzato da: Arçelik A.Ş. Çerkezköy Organize sanayi Böl.Atatürk cad.
        Tekirdağ / TR 59500 TÜRKİYE


